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EIN JAHR 
GEMEINSAMER GEMEINDEBRIEF

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

mit dieser Ausgabe begleitet unser Ge-

meindebrief uns nun schon durch ein 

ganzes Jahr!

Ihre Kritik wie Ihr Lob und Ihre Anre-

gungen haben wir in dieser Zeit gerne 

aufgenommen und den Gemeindebrief 

von Ausgabe zu Ausgabe verbessern 

können. 

Manche würden sich mehr aus dem 

eigenen Gemeindebereich wünschen. 

Doch wir haben uns bewusst dazu ent-

schieden, die Anzahl der Gemeindebe-

reich-Seiten zu begrenzen. 

Bei vier Gemeindebereichen bedeutet 

eine Seite pro Bereich insgesamt vier 

Seiten mehr. 

Der Gemeindebrief soll nicht zu schwer 

werden – das war Ihr klares Votum. Da-

rum weiten wir den Raum für Berichte 

aus den Gemeindebereichen nicht aus. 

Alle Angebote und Termine erscheinen 

in den jeweiligen Rubriken („Kinder/Ju-

gend/Familie“, „Erwachsene“ und „Mu-

sik und Kultur“), so dass nichts verlo-

rengeht und alle eine gute Übersicht 

über die vielfältigen Möglichkeiten in 

der Emmauskirchengemeinde haben. 

Dadurch gelingt der Austausch zwi-

schen den Gemeindebereichen, und 

wir freuen uns, dass immer häufiger 

Angebote über Gemeindebereichs-

grenzen hinweg angenommen und 

Emmausgottesdienste zusammen ge-

feiert werden.  

Nun wünschen wir Ihnen viel Freude 

beim Lesen - und hören und lesen 

auch weiterhin gern Ihre Rückmel-

dungen, persönlich oder per E-Mail an  

emmaus-gemeindebrief@ekir.de.

Ihr Redaktionsteam 

E D I T O R I A L
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GEISTLICHES 
WORT Liebe Leserinnen und Leser, 

wir begegnen ihnen täglich: Übergän-

gen. Ob klein oder groß, sichtbar oder 

still – sie fordern uns heraus, neu zu 

sehen, neu zu gehen und neu zu ver-

trauen. 

Übergänge begleiten unser Leben: von 

der Nacht zum Tag, von der Arbeitszeit 

in die Ferien, von einer Lebensphase in 

die nächste. Manchmal sind Übergänge 

leicht und erwartungsvoll, manchmal 

herausfordernd und unsicher. Allerdings 

bieten sie uns auch die Gelegenheit für 

bewusstes Innehalten, um die eigenen 

Gefühle wahrzunehmen: Wer bin ich in 

dieser Übergangszeit? Welche Kern-

werte bleiben unverändert? Wie kann 

ich meinem Glauben Raum geben, auch 

wenn sich die äußeren Umstände än-

dern?

Übergänge, das sind Zeiten des Loslas-

sens, des Neubeginns und des Vertrau-

ens. Gott begleitet jeden Schritt, auch 

wenn das Ziel noch verborgen liegt.

In der Bibel begegnen uns Übergänge 

als gewachsene Wege Gottes mit sei-

nem Volk und mit uns als Einzelnen. Die 

Kunst besteht darin, den Blick offen zu 

halten, für das, was möglich ist. Das kön-

nen wir am besten in der Gemeinschaft Prädikantin Sandra Buchholz

tun, die wir in solchen Zeiten dazu nut-

zen dürfen, um uns auszutauschen, uns 

Rat zu holen und gegenseitig zu stär-

ken. Abschied und Neubeginn, beides 

soll Raum bekommen, aber auch das 

Erkennen, dass Übergänge Zeit brau-

chen; im Vertrauen darauf, die nächsten 

Schritte zu gehen, auch wenn der Weg 

noch nicht ganz sichtbar ist; Pläne auch 

mal zu korrigieren, wenn sich Umstände 

ändern; offen bleiben für neue Wege, 

die durch Wandel möglich werden kön-

nen, vielleicht sogar müssen.

„Alles hat seine Zeit“, so steht es im 

Predigerbuch geschrieben und im Buch 

Jesaja heißt es „Fürchte dich nicht, denn 

ich bin bei dir“. Gott ist bei den Men-

schen, wenn es Zeit ist aufzubrechen. 

Gott ist der Begleiter in allen Übergän-

gen. Er ruft, führt, schenkt Ruhe und 

Orientierung in Zeiten des Wandels. 

Durch ihn können wir loslassen, was uns 

festhält, und mutig neue Wege gehen.

Ihre Prädikantin 

Sandra Buchholz
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CHRISTUS-
ERLÖSERKIRCHE

10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

07.12.
2. Advent

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl

Straus
mit Abendmahl
09:30 Uhr

Schley Strecker
mit Abendmahl

13.12.
Samstag

Demberger / Falk
Lichtergottesdienst
18:00 Uhr

14.12.
3. Advent

Sünner
mit Abendmahl

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Petsch
mit Abendmahl

Herlyn

18.12.
Donnerstag

Saphira Stief
Familiengottesdienst
17:00 Uhr

21.12.
4. Advent

von Gersum Heyden
09:30 Uhr

Petsch
bleiben -  
„Lichtgestalt“ Josef
siehe Seite 11

Brennemann

24.12.
Mittwoch

Heiligabend

Wellmann
Krabbelgottesdienst
11:00 Uhr

Prumbaum-Bidovsky 
Terp, Krippenspiel
14:30 Uhr

Petsch/Jimenez Fabian
Familienweihnacht mit 
Krippenspiel, 15:00 Uhr

Brennemann
Familienweihnacht
15:00 Uhr

Stief
Familiengottesdienst
15:30 Uhr

Marcel Bauer  
und Team, Krippenspiel
14:30 Uhr

Sünner
Christvesper
17:00 Uhr

Prumbaum-Bidovsky 
Christvesper mit  
Kantorei, 17:00 Uhr

Irlbeck
Christvesper mit  
Posaunenchor, 17:00 Uhr

Berghaus
Christvesper mit  
Posaunenchor, 17:30 Uhr

Herberth 
Christvesper
17:00 Uhr

Petsch
Christvesper mit Weih-
nachtsmusik aus den 
Kleinen Welten - Lieder 
und Instrumentalmusik
18:00 Uhr

Sünner
Christmette
23:00 Uhr

Demberger/Bülbring 
Christmette 
23:00 Uhr

Herlyn
Christmette
23:00 Uhr

25.12.
Donnerstag

1. Weihnachtstag - Emmaus-Gottesdienst in der Kirche Rumeln-Kaldenhausen - 11:00 Uhr 
Berghaus mit Kantorei

EK

FK

CK AdW KK

FK DK

AdW

CK

EK

CK

CK

CK

FK

FK

AdW

AdW

AdW

KK

KK

DK

DK

EK
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CHRISTUS-
ERLÖSERKIRCHE

10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

26.12.
Freitag

2. Weihnachtstag - Emmaus-Gottesdienst in der Friedenskirche - 11:00 Uhr 
Herberth mit Posauenchor

28.12.
Sonntag

Emmaus-Frühstücksgottesdienst in der Kreuzkirche - 10:30 Uhr 
Sünner und Team „Ab ins Wochenende“ - Siehe Seite 29

31.12.
Mittwoch
Silvester

Prumbaum-Bidovsky 
Muskalischer Gottes-
dienst, 18:00 Uhr

Rosenbaum-Kolrep
18:00 Uhr

Petsch
18:00 Uhr

Berghaus
mit Abendmahl
18:00 Uhr

01.01.
Donnerstag

Neujahrstag - Emmaus-Singegottesdienst in der Christuskirche - 14:00 Uhr 
Buchholz / Köster mit anschließendem Gemeindecafé

04.01.
Sonntag

Sünner
mit Abendmahl

Straus
mit Abendmahl
09:30 Uhr

Petsch Berghaus
mit Abendmahl

11.01.
Sonntag

Sünner
mit Abendmahl

Rosenbaum-Kolrep
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Thiesbonenkamp
mit Abendmahl

Herlyn
mit Männerkreis und 
Gemeindeversammlung

16.01.
Freitag

Berghaus
Feierabendgottesdienst
18:00 Uhr

18.01.
Sonntag

Prumbaum-Bidovsky Heyden
09:30 Uhr

Petsch Strecker

25.01.
Sonntag

Buchholz Prumbaum-Bidovsky
11:00 Uhr

Petsch
Neujahrsemfpang und 
Dank an alle Ehrenamtli-
chen mit Mittagstisch

Brennemann

01.02.
Sonntag

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl

Straus
mit Abendmahl
09:30 Uhr

Petsch
mit Abendmahl

Berghaus
mit Abendmahl

08.02.
Sonntag

Stief
mit Abendmahl

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Irlbeck/Jimenez Fabian
Karneval-Familiengottes-
dienst mit der KiTa 
Siehe Seite 42

Brennemann
Vorstellung Konfis

CK FK DK

EK FK DK

CK AdW KK

EK FK DK

CK AdW KK

EK FK DK

CK AdW KK
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CHRISTUS-

ERLÖSERKIRCHE
10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

15.02.
Sonntag

Sünner Heyden
09:30 Uhr

Petsch Herlyn

20.02.
Freitag

Berghaus
Feierabendgottesdienst
18:00 Uhr

22.02.
Sonntag

Buchholz
Musikalischer 
Gottesdienst

Prumbaum-Bidovsky
11:00 Uhr

Irlbeck Berghaus

01.03.
Sonntag

Sinofzik
mit Abendmahl

Straus
mit Abendmahl
09:30 Uhr

Petsch Brennemann
mit Abendmahl

06.03.
Freitag

Bülbring
Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 
15:00 Uhr

Ökumenischer 
Gottesdienst 
zum Weltgebetstag
15:00 Uhr

Ökumenischer
Gottesdienst 
zum Weltgebetstag
in St. Joseph,  
Kronprinzenstr. 32, 
47229 Duisburg
15:00 Uhr

08.03.
Sonntag

Sünner
mit Abendmahl

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Thiesbonenkamp
Eröffnung der 
Bibelfliesen-Ausstellung
„Barmherzigkeit“
siehe Seite 43

Berghaus
Vorstellung Konfis

» Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat findet im Johanniter-Krankenhaus um 09:30 Uhr ein Gottesdienst statt.

Gottesdienstplan online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.

Veranstaltungen online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.

EK FK DK

CK AdW KK

EK FK DK

EK

CK AdW KK

Alle, die gerne einen gemeinsamen Emmausgottesdienst in einem anderen Gemeindebereich besuchen möchten, sollen 
dazu auch die Möglichkeit haben. Bitte sprechen Sie bei Bedarf die Pfarrperson oder das Gemeindebüro Ihres Gemeinde-
bereichs an. Ein Fahrdienst ist eingerichtet.

FK
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Übergänge

T H E M A

Die Adventszeit ist die Schwelle 

zum neuen Kirchenjahr. Diese 

Zeit erinnert uns daran, dass wir 

stets im Übergang sind – von 

der Erwartung zur Erfüllung, von 

der Dunkelheit zum Licht. 

Mit Weihnachten selbst vollzieht 

sich der größte aller Übergän-

ge: Gott wird Mensch. Die Welt 

erhält eine neue Mitte, eine un-

auslöschliche Hoffnung. In der 

Geburt Jesu bricht nicht nur 

ein neuer Tag an, sondern eine 

neue Zeitrechnung beginnt, 

eine echte, tiefgreifende Zeiten-

wende. Wir teilen die Zeit ein in 

eine Zeit vor Christus und in eine 

Zeit nach Christus. Weihnach-

ten feiert diesen Wendepunkt. 

Denn das war und ist eine ech-

te Zeitenwende, die Vision einer 

echten Zeitenwende. In unserer 

christlichen Tradition ist die Ge-

burt Christi die Verheißung eines  

großen Friedens, dem Ende von 

Krieg und Gewalt. In der Weih-

nachtsgeschichte verkünden 

Engel den Frieden auf Erden. 

Und damit ist ein allumfassen-

der Friede gemeint, nicht nur ein 

Waffenstillstand. Die Botschaft 

ist nicht von gestern, sie ist für 

heute.

Dieser Impuls des Neuanfangs 

setzt sich fort im Übergang zum 

neuen Jahr 2026. Für uns als 

Emmauskirchengemeinde soll 

es ein Jahr werden, das von 

einem bewussten „Miteinander“ 

geprägt wird. 

Wir gehen Schritte in eine Zu-

kunft, die von verstärkter Ko-

operation und gemeinsamem 

Glauben lebt. In all den Verände-

rungen, die damit einhergehen, 

an diesen Nahtstellen unseres 

Lebens ist uns eine göttliche 

Zusage gegeben, die unser Fun-

dament und unser Kompass 

zugleich ist: „Ihr sollt in Freuden 

ausziehen und im Frieden gelei-

tet werden“ (Jes 55,12).

Dieses Wort ist mehr als nur 

Trost. Es ist eine Verheißung 

und eine Einladung. Wir „ziehen 

aus“, brechen auf, verlassen 

Vertrautes – aber wir tun es in 

Freude, weil wir wissen, dass wir 

nicht umherirren. Wir werden 

„im Frieden geleitet“. 

Jeder Übergang, ob persönlich 

oder als Gemeinde, steht unter 

dieser Verheißung. Gott selbst 

ist es, der unseren Weg in den 

Frieden hinein lenkt. So gehen 

wir getrost, voller Erwartung und 

mit frohem Herzen in das, was 

vor uns liegt. Denn Gott sagt uns 

zu: “Siehe, ich mache alles neu.” 

(Offb 21,5).

Pfarrer Marius Strecker



9T H E M A

Vom Segen 

der Übergangsjacke

Am Sonntag war es noch sehr 

warm.  Am Tag darauf, zum 

Herbstanfang, wachten wir bei 

13 Grad auf. Das war ein abrup-

ter Übergang. Eben noch Som-

merkleidung und jetzt die Frage, 

was ziehe ich an. Da fiel mir die 

Übergangsjacke ein. Sie ist ein 

guter Begleiter im Wechsel der 

Jahreszeiten. Sprachlich macht 

sie deutlich, dass zu unserem 

Leben Übergänge gehören, an 

denen wir gerne etwas bei uns 

haben, was uns in wetterwendi-

scher Zeit schützt.

Was die Übergangsjacke be-

deutet, zeigen andere Kleidung-

stücke, die wir an Übergängen 

in unserem Leben tragen. Ich 

denke an das Taufkleid oder an 

den Konfirmandenanzug und 

die Kleider der Konfirmandin-

nen, die früher mit Krawatte und 

Strümpfen den Übergang ins 

Erwachsenenleben markierten. 

Das gilt noch viel mehr für den 

Hochzeitstag, an dem Kleider 

getragen werden, die für diesen 

einen Tag gemacht sind.  Man-

che werden sich erinnern, dass 

sie ihren Verstorbenen für die 

Beerdigung eine Kleidung ange-

zogen haben, in der sie sich einst 

wohlfühlten. 

Diese Kleider sind Symbole an 

den Übergängen in neue Le-

bensabschnitte. Sie brauchen 

zugleich Worte, die sie beglei-

ten und deuten: Worte, die 

über Schwellen helfen, Angst 

nehmen und Mut machen. So 

wirken Segensworte. An vielen 

kleinen und großen Hürden des 

Lebens tut uns ein Segenswort 

gut, das Gott uns zuspricht und 

wir auch anderen zusprechen 

können. „Ich will dich segnen, 

und du sollst ein Segen sein.“ 

Seit Abraham begleitet dieses 

Wort Menschen zu allen Zei-

ten. Segensworte umhüllen und 

schützen uns, manchmal wie 

die alte Jacke, die uns in Wind 

und Wetter begleitet. 

Pfarrer i.R.

Dr. Jürgen Thiesbonenkamp
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In diesem Jahr wurde der Welt-

gebetstag von Frauen aus Nige-

ria vorbereitet. 

Nigeria ist das bevölkerungs-

reichste Land Afrikas – vielfältig, 

dynamisch und voller Kontras-

te. Mit über 230 Millionen Men-

schen vereint der „afrikanische 

Riese“ über 250 Ethnien mit 

mehr als 500 gesprochenen 

Sprachen. Die drei größten Eth-

nien sind Yoruba, Igbo und Hau-

sa, aufgeteilt in den muslimisch 

geprägten Norden und den 

christlichen Süden. Außerdem 

hat Nigeria eine der jüngsten 

Bevölkerungen weltweit, nur 3% 

sind über 65 Jahre alt. Dank der 

Öl-Industrie ist das Land wirt-

schaftlich stark, mit boomender 

Film- und Musikindustrie. Reich-

tum und Macht sind jedoch sehr 

ungleich verteilt.

Am Freitag, den 06. März 2026, 

feiern Menschen in über 150 

Ländern der Erde den Weltge-

betstag der Frauen aus Nigeria. 

„Kommt! Bringt eure Last.“ lau-

tet ihr hoffnungsverheißendes 

Motto, angelehnt an Matthäus 

11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von 

Männern, Kindern, vor allem aber 

von Frauen auf dem Kopf trans-

portiert. Doch es gibt auch un-

sichtbare Lasten wie Armut und 

Gewalt. Das facettenreiche Land 

ist geprägt von sozialen, ethni-

schen und religiösen Spannun-

gen. Islamistische Terrorgrup-

pen wie Boko Haram verbreiten 

Angst und Schrecken. Die kor-

rupten Regierungen kommen 

weder dagegen an, noch sorgen 

sie für verlässliche Infrastruktur. 

Umweltverschmutzung durch 

die Ölindustrie und Klimawan-

del führen zu Hunger. Armut, 

Perspektivlosigkeit und Gewalt 

sind die Folgen all dieser Katas-

trophen.

Hoffnung schenkt vielen Men-

schen in dieser existenzbedro-

henden Situation ihr Glaube. 

Diese Hoffnung teilen uns christ-

liche Frauen aus Nigeria mit – in 

Gebeten, Liedern und berühren-

den Lebensgeschichten.

Feiern Sie mit uns den Gottes-

dienst zum Weltgebetstag! Die 

genauen Orte und Zeiten kön-

nen Sie dem Gottesdienstplan 

entnehmen. – Wir freuen uns 

auf Sie!

Ihre Vorbereitungs-Teams

Dieser Artikel wurde unter Ver-

wendung der Gemeindebrief-

vorlage auf www.weltgebetstag.

de verfasst.

Ö K U M E N E
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Ökumenische 
Passionsandachten Ankündigung - Bitte achten Sie auf die Aushänge!

Do., 19. Februar 2026, 17:30 Uhr, Friemersheim

Do., 26. Februar 2026, 17:30 Uhr, Friemersheim

Do., 05. März 2026, 17:30 Uhr, Christuskirche
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K I N D E R / J U G E N D / FA M I L I E 

Löwenmut und Gottesvertrauen 
bei den Kirchenmäusen
Der jüngste Kleinkindergottes-

dienst unserer „Kirchenmäu-

se“ war ein echtes Erlebnis und 

stand ganz im Zeichen von Mut 

und unerschütterlichem Gott-

vertrauen. Gemeinsam mit den 

versammelten Familien sind wir 

tief in eine der packendsten Ge-

schichten der Bibel eingetaucht: 

Daniel in der Löwengrube.

In altersgerechter und sehr le-

bendiger Form haben wir mit-

einander erlebt, wie Daniel trotz 

eines gefährlichen königlichen 

Gesetzes unbeirrt an seinem 

Glauben festhielt. Er betete wei-

terhin zu Gott – und wurde des-

halb in die dunkle, gefährliche 

Löwengrube geworfen.

Doch wie wir gesehen haben, 

war Daniel dort nicht allein! Mit 

den Kindern und Eltern spra-

chen wir darüber, wie stark Da-

niels Vertrauen in Gott war und 

dass Gott ihn in dieser scheinbar 

aussichtslosen Situation nicht 

verlassen hat. Die Hauptbot-

schaft ist klar: Gott steht uns bei, 

ganz gleich, wie groß die Ängste 

oder wie schwierig die Umstän-

de sind.

Durch Lieder, Gebete und 

die kindgerechte Erzählung 

konnten die „Kirchenmäuse“ 

und ihre Eltern erfahren: In Gott 

haben wir einen starken Freund, 

der uns beschützt und uns Mut 

schenkt.

Es war ein bewegender und er-

mutigender Gottesdienst, der 

uns alle mit dem biblischen Zu-

spruch verabschiedet hat: „Sei 

mutig und stark und fürchte dich 

nicht, denn der Herr, dein Gott, 

ist bei dir!“

Wir laden alle Kinder im Alter 

von 2 bis 6 Jahren mit ihren 

Eltern herzlich ein, auch beim 

nächsten Mal wieder dabei zu 

sein, wenn die „Kirchenmäuse“ 

gemeinsam spannende biblische 

Geschichten an jedem 3. Samstag 

im Monat von 14:00 bis 15:00 Uhr 

in der Kreuzkirche entdecken.

Sarah Jimenez Fabian
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Adventsnachmittage Adventsnachmittage 
und Kindertheatergruppe Tempelkidsund Kindertheatergruppe Tempelkids 
im Jugendzentrum TEMPEL
Die Adventszeit ist eine besondere Gelegen-
heit, innezuhalten und sich auf das Weih-
nachtsfest vorzubereiten. 

In unserem Jugendzentrum möchten wir die-
se Zeit mit euch und euren Kindern kreativ und 
fröhlich gestalten. Ob beim Basteln, Backen 
oder gemütlichen Geschichten – wir laden 
herzlich ein, die Vorfreude auf Weihnachten 
gemeinsam zu genießen. 

Auch besondere Highlights wie stimmungs-
volle Adventsnachmittage und ein liebevoll in-
szeniertes Kindertheaterstück warten auf euch. 
Lasst uns zusammen Licht und Wärme in diese 
dunklen Tage bringen und die Botschaft von 
Weihnachten lebendig werden lassen.
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Kochen
KINDER-KOCHCLUB | AdW
Montags 10:00 - 17:45 Uhr
Anmeldung erforderlich
ulrike.thomas@ekir.de

ELTERN-KIND-KOCHEN | KK
1. Samstag ab 12:00 Uhr
Sarah Jimenez Fabian   
0157-54872061 

Krabbeln
KRABBELGRUPPE
MAXIGRUPPE | AdW
Montags bis Freitags 
09:00 - 10:30 & 10:30 - 12:00 Uhr 
(0 - 18 Mon.)
Montag bis Freitag 
09:00 - 12:00 Uhr
(ab 18 Mon.) 
Nathalie Bergmann  
anmeldung@minis-und-maxis.de 
02065-9509855 

AKTIV-KREIS | CK
Dienstags 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning 
dana_menning@gmx.de

KRABBELGRUPPEN | RK
Mittwochs 09:30 - 11:00 Uhr
Lisa Marie Gordan, 0173-1682195 

BABY-TREFF | CK
Freitags 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning  
dana_menning@gmx.de

Kirche
KESSE KIRCHE | RK
Samstags 10:00 - 12:30 Uhr 
(i.d.R. am letzten Samstag im Monat) 
Cornelia Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de 

FLOHGOTTESDIENST | AdW
2. Samstag im Monat 11:00 Uhr 

KIRCHENMÄUSE | KK
3. Samstag im Monat
14:00 - 15:00 Uhr 
Sarah Jimenez Fabian 
0157-54872061 

FAMILIENGOTTESDIENSTE
Mittwoch, 18.12., 17:00 Uhr | EK 
Mittwoch, 24.12., 15:30 Uhr | EK
Mittwoch, 24.12., 15:00 Uhr | KK
Mittwoch, 24.12., 15:00 Uhr | RK
Sonntag, 08.02., 11:30 Uhr | KK

Kreatives
JUGENDABEND | CK
Jeden zweiten Montag
18:00 - 20:00 Uhr  
Saphira Stief 
Jugendbüro 02065-63067 

POPCORNKINO | AdW
1. Dienstag im Monat 16:00 Uhr 
Ulrike Thomas 

ulrike.thomas@ekir.de 

KREATIVCLUB 
FÜR KINDER | AdW
Mittwochs 16:00 - 18:00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich 
ulrike.thomas@ekir.de

KIRCHEN-KIDDIES | CK
Mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr
Alter von 6 bis 12 Jahre
Saphira Stief 
Jugendbüro, 02065-63067

SPIELETREFF | FK
3. Mittwoch im Monat 
17:00 - 19:00 Uhr 
Ulrich Hagemann  
0178-2789535  
Ulrich.Hagemann@posteo.de 

THEATERPROJEKT 
TEMPELKIDS  | AdW
Donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr 
ulrike.thomas@ekir.de 

JUGENDCLUB | AdW
Donnerstags ab 17:00 Uhr  

KINOABEND | FK
1. Donnerstag im Monat 
17:30 - 19:30 Uhr, AREA 51 
donnerstagstreff.area51@gmail.com
02065-702772 
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KREATIVNACHMITTAG | FK
3. Donnerstag im Monat 
17:00 - 18:30 Uhr 
AREA 51 
donnerstagstreff.area51@gmail.com  
02065-702772

TRÖDELMARKT | AdW
2. Samstag im Monat im  
Sommerhalbjahr 
Jan-Philipp Windt 
jan-philipp.windt@ekir.de         

JUGENDZENTRUM 
AREA 51 | FK
Dienstags bis Freitags Offene Tür 
Dienstag, 	 16:30 - 20:00 Uhr 
Mittwoch, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Freitag, 		 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag Veranstaltungen
Sonntags 14-tägig in geraden  
Kalenderwochen 18:00 - 22:00 Uhr 

Björn Schüppen  
jugendzentrum.area51@gmx.de
Monika Fackert, 02065-702772
Michael Lämmer, 0178-3169165

JUGENDZENTRUM 
TEMPEL | AdW
Montags bis Freitags 
14:00 - 21:00 Uhr
evtl. samstags Veranstaltungen 
Ulrike Thomas 
02065-62058  
ot-tempel@t-online.de

Freizeit
JUGENDFREIZEIT TEMPEL
Vom 06. bis 08. Februar 2026,  
AREA 51, 12 - 15 Jahre, 
Haus Hohenfried Schleiden (Eifel), 
90,00 €

KINDERFREIZEIT
Vom 22. bis 26. Mai 2026  
findet unsere Kinderfreizeit  
in Schaephuysen statt. 

Hilfe
SCHULKINDBETREUUNG | FK
Montag bis Freitag
11:30 - 14:30 Uhr
Lutherstraße 4 

HAUSAUFGABENHILFE | AdW
Montag bis Freitag
14:00 - 16:00 Uhr
nach Absprache
Ulrike Thomas  
ulrike.thomas@ekir.de

Veranstaltungen online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.
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CORNELIA BRENNEMANN
cornelia.brennemann@ekir.de
02151-406542 

SARAH JIMENEZ FABIAN
sarah.jimenez_fabian@ekir.de
0157-54872061

SAPHIRA STIEF
saphira.stief@ekir.de
02065-63067

ULRIKE THOMAS 
ulrike.thomas@ekir.de
02065-62058

Hauptamtliche 
für Kinder, Jugend

und Familie
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Familienzentrum Brunnenstraße

Zu unserem Bildungsauftrag als 

Kita zählt auch, Kinder dazu zu 

ermutigen, die bunte Vielfalt der 

Natur zu entdecken. 

Hier haben wir großes Glück: 

Unsere Kita verfügt über ein gro-

ßes, naturnahes Außengelände 

mit altem Baumbestand. Vie-

le Kinder lieben es, draußen zu 

sein. Im Herbst, wenn die Blätter 

in bunten Farben leuchten und 

die Kastanien und Eicheln reif 

von den Bäumen fallen, bieten 

sich den Kindern zahlreiche Er-

lebnisse. 

Bei uns standen Kastanien 

im Fokus. Beim Einsammeln 

wurden wertvolle Erfahrungen 

gesammelt: Wie viele Kastanien 

passen in eine Hosentasche, 

wie viele in zwei Hosentaschen? 

Warum rutscht plötzlich die 

Hose? 

Warum passen in meine Hand 

zwei Kastanien mehr hinein als 

bei meinem Freund? Wie lange 

dauert es, bis die Kastanie in 

meiner Hand schön warm wird? 

Warum gibt es eigentlich keine 

Körnerkissen aus Kastanien? 

In dieser Zeit war kein einziger 

Eimer im Sandkasten zu finden, 

da alle für Sammelzwecke im 

Einsatz waren. Transportstre-

cken wurden geplant und um-

gesetzt: Sieben Kinder schafften 

es, einen voll mit Kastanien be-

ladenen Spielzeug-Kipplader zu 

schieben, der im Leer-Zustand 

von nur einem Kind geschoben 

werden kann.

Liebe Gemeinde: Der Herbst 

und seine bunte Vielfalt hat 

uns beschäftigt. Da unsere 

Neugier nie versiegt: Womit 

sind Sie beschäftigt? Sammeln 

Sie auch etwas? Lassen Sie es 

uns wissen! Wir freuen uns über 

Ihre Nachrichten und grüßen 

herzlich!

Melanie Braems

kita.bergheim@neukirchener.de

Vielfalt der Natur endecken
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Die Wühlmäuse - Rheinhausen
„Zukunftsorientierte Erzieherin“

Evangelische Kita Rumeln 
Gemeinsam für die neue Rutsche

K I TA S

Mein Name ist Beyza Yalcin, ich bin 22 Jahre alt. 

Meine Ausbildung habe ich 2022 zur Erzieherin 

am Neukirchener Berufskolleg begonnen.

Die Schule ist famili-

är und persönlich, ich 

fühlte mich dort indi-

viduell begleitet und 

unterstützt. Von Vor-

teil war, dass das Be-

rufskolleg denselben 

Träger hat wie meine 

Praxiseinrichtung „Die 

Wühlmäuse“. So war 

von Anfang an eine 

enge Verbindung zwi-

schen Schule und Praxis da. In meiner Kita habe 

ich mich von Anfang an wohl, unterstützt und in-

spiriert gefühlt. Die Arbeit im Team ist geprägt von 

Vertrauen und einem liebevollen Miteinander.

Nach meinem erfolgreichen Ausbildungsabschluss 

habe ich die Chance erhalten, als Gruppenleitung 

in der Kita tätig zu sein. Es ist schön, Verantwortung 

zu übernehmen, Kinder auf ihrem Weg zu 

begleiten und gemeinsam mit einem tollen Team 

jeden Tag Neues zu erleben.

Mit Herz, Geduld und Begeisterung blicke ich in die 

Zukunft – bereit, weiter zu wachsen und meinen 

Beitrag zu leisten, dass die Kita ein Ort bleibt, an 

dem Kinder sich geborgen, gesehen und geliebt 

fühlen.

Beyza Yalcin

E-Mail: kita.rheinhausen@neukirchener.de

Strahlender Sonnenschein, lachende Kinderge-

sichter und eine ausgelassene Stimmung auf der 

Kirchwiese – so erlebten wir den nachgeholten 

Sponsorenlauf unseres Fördervereins am letzten 

Septemberwochenende. Der Erlös des Spenden-

laufs war ein wichtiger Schritt in Richtung neue 

Rutsche für das Außengelände.

Den entscheidenden Ausschlag gab schließlich 

die Firma Steinbau GmbH, die auf unsere Anfrage 

um Unterstützung mit einer großzügigen Spende 

reagierte. Ergänzt durch die Unterstützung des 

Neukirchener Erziehungsvereins und die Mit-

gliedsbeiträge unserer Fördervereinsmitglieder 

haben wir es geschafft: Der Traum von der neuen 

Rutsche ist Wirklichkeit! DANKE!

Ein herzlicher Dank gilt auch allen, die uns auf die 

eine oder andere Art unterstützen. 

Martina Echtenbruck

E-Mail: foerderverein@evkigarumeln.de
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E R WA C H S E N E

Wenn die Cafeteria zur „Kirche“ wird 
Ökumenische Andachten im von Bodelschwingh-Haus

Einmal im Monat wird im von 

Bodelschwingh-Haus zu einem 

halbstündigen Gottesdienst ein-

geladen. Wir erleben dann ein 

ökumenisches Zusammensein.

Was machen wir im Gottes-

dienst?

Wir hören Musik: Die Organis-

tin beginnt und schließt den  

Gottesdienst mit einem Klavier-

stück, mal alt, mal modern. Ein 

schöner Rahmen. 

Wir singen Lieder – bekann-

te aus dem Gesangbuch, zum 

Schluss immer „Komm, Herr, 

segne uns“.

Wir hören alte und neue Texte 

– Verse aus einem Psalm des Al-

ten Testaments genauso wie das 

Wochengebet der Vereinigten 

Evangelisch-Lutherischen Kirche 

Deutschlands, das man im Inter-

net findet. Gedanken, die Men-

schen vor über zweitausend 

Jahren vor Gott gebracht haben, 

und genauso die Bitten, die aus 

Sorgen und Nöten unserer heu-

tigen Welt entstehen.

Wir hören eine Dialogpredigt 

zwischen Bibeltext und meinem 

Kommentar. Satz für Satz versu-

chen wir die alten Texte zu ver-

stehen und auf ihre Bedeutung 

für uns heute zu befragen.

Wir beten gemeinsam das Va-

terunser - alle beteiligen sich 

an diesem Gebet, das uns Jesus 

von Nazareth gelehrt hat – und 

schließen mit einem Segen. 

Alle sind herzlich eingeladen.

Manfred Heyden
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Spieleabende 
in Rumeln-Kaldenhausen

Spiel, Spaß 

und Spannung!

Freitagabend, im Gemeinde-

zentrum Rumeln (Friedhofallee 

9), und ich werde begrüßt: 

„Na, willst Du wieder Horn-

ochsenkönigin werden? Machst 

Du eine Farm auf?“ Gemeint 

sind die „Hornochsen“ des 

Kartenspiels „6 nimmt“ – und 

ich sollte natürlich versuchen, 

nicht so viele zu sammeln, um 

nicht zu verlieren. Aber was soll 

ich tun? Sie drängen sich mir 

geradezu auf … 

Augenzwinkernd schon den 

Spaß der kommenden Spiel-

runde erahnend, suchen sich 

die, die die Unterhaltung be-

gonnen haben, einen freien 

Tisch, um gleich mit dem Spiel 

zu beginnen. Andere packen das 

Spiel des Jahres aus und wieder 

andere fragen in die Runde, wer 

Lust auf eine Runde „Dog“ hat 

(und es sind noch viele andere 

Spiele dabei).

Es sortiert sich – ein fröhlicher, 

variantenreicher Spieleabend 

beginnt. Für Getränke und 

Knabberzeug ist gesorgt.

Allerdings sind auch noch Tische frei, 

und wir laden herzlich ein mitzuspielen!

Wer:	 alle spielinteressierten jungen Leute, junge Erwachsene und

best ager (das Alter ist nicht das Kriterium, entscheidend ist 

die Lust, sich auf ein Spiel einzulassen)

Wo:	 Gemeindezentrum Rumeln, Friedhofallee 9 

	 47239 Duisburg

Wann:	von acht bis (Mitter-)nacht, jeden 2. Freitag im Monat

Termine:

12. Dezember 2025 , 9. Januar 2026 , 13. Februar 2026 , 13. März 2026 

Herzlich willkommen!

Infos: 

Diakonin Conny Brennemann 

Telefon: 

02151-406542 

E-Mail: 

cornelia.brennemann@ekir.de
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TAI CHI | RK
Montags 18:00 - 19:30 Uhr
Herr Kriegler, 02065-7099247

REHA-SPORT SENIOREN | RK
Dienstags 09:00, 10:00, 11:00 Uhr
Frau Berendes, 02151-408781

MORGENTREFF | FK
Montags 09:00 Uhr, Susanne Krause

ÖKUMENISCHE ANDACHTEN | FK
Im von Bodelschwingh-Haus 
montags 15:30 Uhr 
www.von-bodelschwingh-haus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0

ALTENCLUB | AdW
Dienstags 09:30 Uhr 
Karin Willutzki, 02151-155131 

BIBEL IM GESPRÄCH | UH
1. Dienstag im Monat 19:00 - 20:30 Uhr
Prof. Dr. Okko Herlyn, 02151-4029680

MÄNNERRUNDE | KK
Letzter Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Dr. Jürgen Thiesbonenkamp
02065-29298  (siehe Seite 44)

SENIORENTREFF | RK 
2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15:00 - 17:00 Uhr 
Cornelia Brennemann
cornelia.brennemann@ekir.de

UMWELTGRUPPE | EK
1. Mittwoch im Monat, 20:00 Uhr 
Susanne Schneewind
susanne.schneewind@ekir.de 

BINGO-NACHMITTAG | EK
2. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr

MÄNNERKREIS | AdW
2. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr
Willi Schuck, 02151-1532063 

MITTWOCHSRUNDE | AP
2. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr 
Brigitte Kleisa, 02065-48424 
(siehe Seite 44)

KARNEVALSFEIER | AdW
Donnerstag, 12.02., 15:00 Uhr
Gerd Bauer

GEDÄCHTNISTRAINING | KK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr
Eugenie Czarnecki, 02065-22951

EAB | CK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Bruckschen, 0177-4856017

GLAUBENSGESPRÄCHE | AP
2. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr 
Anne Petsch

ELTERNKREIS | CK
2. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr 
Vanessa Klier, 02065-960477

KNEIPENQUIZ | FK
Freitag, 27.02. - 19:00 Uhr
AREA 51, Björn Schüppen

E R WA C H S E N E

Bewegen

Treffen

OFFENER MÄNNERABEND | UH
3. Donnerstag im Monat 
19:00 - 20:30 Uhr, Herr Kröger
02151-409472 (siehe Seite 49)

EMMAUS  
FRÜHSTÜCKSGOTTESDIENST | KK
Gruppe „Ab ins Wochenende“
(siehe Seite 33)
Sonntag, 28.12., 10:30 Uhr
Monika Stender
monika.stender@ekir.de 

WIR GEHEN ESSEN | RK
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
Pizzeria (siehe Seite 33)
Freitag, 16.01., 19:00 Uhr
Monika Stender 
monika.stender@ekir.de 

SPIELEABEND | FK 
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
(siehe Seite 33)
Freitag, 20.02., 19:00 Uhr
Monika Stender 
monika.stender@ekir.de 

EAB BERGHEIM | FK
3. Sonntag im Monat, 15:00 Uhr 
Manfred Heyden 
mheyden@t-online.de, 02065-80609
(siehe Seite 41)

EHRENAMTSTREFFEN VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Frau Remberg, Frau Oel
02065-2526-38 
info@von-bodelschwingh-haus.de
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SENIORENGRUPPE | FK
Montags, 14:30 Uhr
Susanne Krause
02065-9036930 

FRAUENGESPRÄCHSKREIS | AdW 
Montag, 02.03., 19:00 Uhr
Ute Hilgert u. Ruth Heyden
02065-7912992 u. 02065-80609 
rheyden@gmx.de 

FRAUENHILFE BERGHEIM | AdW
2. u. 4. Mittwoch, 15:00 Uhr, 
Doris Bathen und Ilse Albietz
(siehe Seite 41)

EV. FRAUENTREFF 
OESTRUM | FK
1. u. 3. Donnerstag, 15:00 Uhr
Ulrike Ebbers, 02065-80527
(siehe Seite 41)

EV. FRAUEN IN 
FRIEMERSHEIM (EFF) | KK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Eugenie Czarnecki, 02065-22951
(siehe Seite 45)

FRAUENTREFF 
HOCHEMMERICH | CK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

TÖPFEREI OESTRUM
Montags, 09:00 und 18:30 Uhr 
Karl-Heinz Kunz, 02066-13416

HEINZELMÄNNCHEN | EK
Montags, 18:00 - 20:00 Uhr 
Hans Menning  
hans.menning@ekir.de 

TÖPFERKURS | EK
Montags, 18:00 Uhr, im Keller 
Frau Unger, 02065-7090294

HANDARBEITSKREIS | EK
1. u. 3. Dienstag im Monat
15:00 - 17:00 Uhr
Luise Werner, 02065-4999189

KLEIDERSTUBE | UH
Donnerstags, 16:00 - 18:30 Uhr 
Frau Gerhards, 01577-3218773

BASTELKREIS | RK
Donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Frau Wilmsen, 02151-7890770

FOTOGRUPPE | FK
3. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr 
Marc Schefels, 02065-8906556

STRICK- UND HÄKELGRUPPE | FK
1. u. 3. Samstag im Monat, 15:00 Uhr 
Beate Bergmann, 0176-54901489

FRAUENTREFF ASTERLAGEN | CK
2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Marek / Frau Todenhöfer
02065-62399

FRAUENTREFF | EK
2. u. 4. Donnerstag im Monat 
15:00 Uhr, Luise Werner
02065-499 9189

SPIELENACHMITTAG | EK
Montags, 14:30 - 16:30 Uhr 
Hans Menning 
hans.menning@ekir.de 

BINGO- NACHMITTAG | CK
Mittwochs, 14:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

SPIELENACHMITTAG | AdW 
„MENSCH ÄRGERE DICH NICHT“
1. u. 3. Mittwoch im Monat  
15:00 Uhr, Christa Piepenbrink

SPIELKREIS FÜR  
ERWACHSENE | FK
Freitags, 15:00 Uhr, 14-tägig 
Susanne Krause
02065-9036930

SPIELEABEND | RK
2. Freitag im Monat, 20:00 Uhr 
Frau Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de

E R WA C H S E N E

Frauen-Treff Kreatives

Spielen
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DIABETIKERGRUPPE TYP II | FK
1. u. 4. Dienstag, 15:00 Uhr 
Marlies Meier-Freuken 
0174-2008684

ALOS-FREUNDESKREISE | RK
Mittwochs, 19:00 - 21:00 Uhr 
Herr Pikovnik, 0177-2388665

BLAUES KREUZ | RK
Mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr 
Herr Thory, 02065-20917

BESUCHSDIENST | FK 
Freitag, 15:00 Uhr
05.12., 09.01., 06.02., 06.03.
Andreas Prumbaum-Bidovsky

VERWAISTE ELTERN 
TRAUER-CAFÉ | FK
2. Samstag im Monat auf Anfrage
15:00 Uhr, Sandra Schlieper 
02065-82155

MITTAGSTISCH VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
täglich, 12:00 - 13:00 Uhr (ab fünf 
Personen Anmeldung erwünscht) 
info@von-bodelschwingh-haus.de

ADVENTSFRÜHSTÜCK | KK
Dienstags 02., 09. und 16.12., 
ab 09:00 Uhr - siehe Seite 42 

CAFÉ EVERGREEN | UH
Dienstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Petra Walter, 02151-404013

KEINER ISST GERN ALLEIN 
3. Mittwoch im Monat, 12:30 FK 
1. Mittwoch im Monat, 12:30 AdW
Susanne Krause (FK) und Angelika 
Bauer / Karin Willutzki (AdW)
02065-9036930, 02065-64949 
und 02065-63025 

CAFETERIA VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Mittwochs und freitags 
14:30 - 16:30 Uhr
www.von-bodelschwinghhaus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0 

MITTWOCHSCAFÉ | KK
Mittwochs, 15:00 Uhr 
Marlies Cyris, 02065-8386145

AREA 51 SCHMAUS| FK 
Mittwoch, ab 17:00 Uhr 
28.01., 25.02.
Anmeldung erforderlich 
02065-702772

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | CK
1. Donnerstag im Monat, 09:30 Uhr
Heike Gawrosch, 0152-52895508

KEINER FRÜHSTÜCKT 
GERN ALLEIN | FK
2. u 4. Donnerstag, 09:00 Uhr
Susanne Krause, 02065-9036930
02065-64949

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | EK
3. Donnerstag im Monat 
09:30 Uhr 
Frau Schmidt-Küttemann
02065-72604

AREA 51 SCHLEMMEN  | FK
Freitag, ab 18:00 Uhr:  
12.12., 16.01., 20.02., 13.03.
Anmeldung erforderlich 
02065-702772

zu TischHilfe

E R WA C H S E N E

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e 
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

zu den 

Emmaus Angeboten
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Veranstaltungen
Mittwoch, 31. Dezember 2025, 

18:00 Uhr, Christuskirche 

Rheinhausen, Friedensstraße

Barockes zum Jahresausklang – 
Musikalischer Gottesdienst
Instrumentalwerke von Georg 

Philipp Telemann u.a.

Pernilla Demberger, Flöte, 

Jürgen Kuns, Orgel

Sonntag, 11. Januar 2026, 

17:00 Uhr, Christuskirche 

Rheinhausen, Friedensstraße

Wie schön leuchtet der 
Morgenstern
Neujahrskonzert mit 

Orgelwerken von Johann 

Sebastian Bach, Max Reger, 

Heinrich Kaminski u.a.

Jürgen Kuns, Orgel

Sonntag, 22. Februar 2026, 

11:00 Uhr, Christuskirche 

Rheinhausen, Friedensstraße

Musikalischer Gottesdienst mit 
Telemann-Kantate
Kantate „Hemmet den Eifer, 

verbannet die Rache“ (Georg 

Philipp Telemann),

Instrumentalwerke

Ute Steinhauer, Sopran, Pernilla 

Demberger, Blockflöte, Jürgen 

Kuns, Orgel
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Wie im Jahr 2024 findet ein 

Konzert des UFO Orchesters am 

08. März 2026 um 17:00 Uhr 

in der Friedenskirche, Duisburg-

Rheinhausen, Lutherstraße 5, 

mit einem neuen Programm 

u.a. mit Werken von Felix Men-

delssohn, „Sommernachtstraum“ 

und „Zwölf“ von Georg Corman, 

der das Stück für UFO geschrie-

ben hat, statt.

Konzert des UFO Orchesters
am  08. März 2026 

um 17:00 Uhr
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Posaunenchor-Arbeit

M U S I K  /  K U LT U R

Das Posaunenwerk der Ev. Kir-

chen im Rheinland ist unser 

musikalischer Dachverband, 

dem auch der Posaunenchor 

Friemersheim seit bald 70 Jah-

ren angehört. Als Posaunenwart 

der Landeskirche bin ich haupt-

beruflich beim Posaunenwerk 

beschäftigt.  

Das Posaunenwerk bringt alle 

vier Jahre neue Bläserhefte raus, 

aus denen der Posaunenchor 

schon viele tolle Konzerte ge-

spielt hat. Außerdem werden 

viele Workshops, Konzerte, Lehr-

gänge und Freizeiten angebo-

ten.

Für dieses Jahr wurde eine Blä-

serstudienreise nach Schweden 

geplant. Schweden erkunden 

und dabei Konzerte spielen. 

Hörte sich gut an, so dass meine 

Frau und ich Baritonhorn, Trom-

pete und Koffer gepackt und mit 

ca. 40 begeisterten Mitmusizie-

renden an Fronleichnam nach 

Kiel aufgebrochen sind.

Göteborg überraschte uns mit 

strahlend blauem Himmel, und 

wir wurden zur ersten Stadtbe-

sichtigung empfangen. Unser 

Hotel war eine alte Windjam-

mer, die „Barken Viking“. 

Abends noch schnell das eine 

und andere Liedchen in der 

Kombüse geprobt, dann ging 

es ab in die Kojen. Am nächsten 

Morgen war ein Ausflug zu den 

Göteborger Schären geplant.

Am Midsommar-Abend beglei-

teten wir einen musikalischen 

Gottesdienst in Floda - schöne 

Kirche mit dankbaren Gottes-

dienstbesuchern. Am Samstag 

starteten wir wieder mit einem 

Bläser-Gottesdienst in der deut-

schen Kirche von Göteborg, 

auch hier sehr dankbare Besu-

cher. Dann ging es gleich weiter 

nach Linköping, wo wir das erste 

richtige Konzert spielten. 

Ein befreundeter Bläser aus 

Bonn, der inzwischen in Schwe-

den lebt, nahm uns freundlich in 

Empfang, spielte mit seiner Tuba 

mit und begleitete uns auch am 

nächsten Tag als Guide.

Der 24. Juni begann mit einer 

gut besuchten Matinee in der 

Adolf-Fredriks-Kirche in Stock-

holm.

Anschließend wurde die Stadt 

erkundet – mit dem Bus und zu 

Fuß.  Stockholm - ein bisschen 

die Mischung aus Millionenstadt 

und Bullerbü. 

Zum Abschluss reisten wir nach 

Kalmar zum „Grande Finale“-

Konzert. Es war grandios. Unser 

Dirigent hatte eine großartige 

Musikauswahl getroffen und der 

gesamte Chor klang wie eine 

Einheit. 

Es war eine tolle Reise - mit riesi-

gem Dank an die ganze Gruppe! 

Und viele von den Liedern, die in 

Schweden gespielt wurden, hat 

der Friemersheimer Posaunen-

chor geprobt und damit bei der 

Abendserenade am 16. Oktober 

das hiesige Publikum genauso 

begeistert!

Gerald Münster
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KANTOREI | CK
Montags, 20:00 - 21:45 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

GOSPELCHOR | RK
Dienstags, 19:00 - 21:00 Uhr
Jochen Kleinkorres
02151-419786

KANTOREI | FK
Mittwochs, 19:30 - 21:30 Uhr
Bernd Hänschke
02841-58870

SWINGIN` SOULS | EK
Mittwochs,  19:30 - 21:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

KANTOREI | RK	
Donnerstags,  20:00 - 22:00 Uhr		
Bettina Schentke
bettina.schentke@ekir.de

CHOR PIANOFORTE | FK
Donnerstags, 20:00 Uhr
Ernst Ickler
02065-9036930

KIRCHENCHOR | EK
Freitags, 18:00 - 19:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

CHOR 5/91 | CK
Sonntags
nach Absprache
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

Singen
06.12. Psalmfest | RK  
07.12. Psalmfest | CK 
John Rutter 
17:00 Uhr

07.12. silk-O-phonics | DK 
18:00 Uhr

10.12. Niederrheinische | DK
kleinKUNST
Kleine Welten  
„Weihnachtsprogramm“ 
18:00 Uhr

13.12. Adventskonzert | RK 
16:00 Uhr

14.12. Konzert | DK 
Ensemble Lignum Vitae 
17:00 Uhr
siehe Seite 24

31.12. Jahresausklang | CK 
18:00 Uhr

10.01. Konzert „Hardwired“ | AdW
20:00 Uhr

11.01. Neujahrskonzert | CK 
17:00 Uhr

22.02. musikalischer  
Gottesdienst | CK 
11:00 Uhr
siehe Seite 23

08.03. UFO Orchester | FK
17:00 Uhr
siehe Seite 24

15.03. Benefizkonzert | DK
für die Kindernothilfe e.V.
1. Akkordeonorchester 
Rheinhausen 1950 e.V. 
16:00 Uhr

22.03. Passione della musica | DK
17:00 Uhr

Termine Musizieren

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e 
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

FLÖTENGRUPPEN | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger, 0172-5950015 
Karin Wendland, 0172-6432674

GITARRENUNTERRICHT | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger, 0172-5950015

POSAUNENCHOR | RK	
Montags, 18:15 - 21:00 Uhr	
Alfred Schroeter
02151-400383

ORCHESTER | CK
Dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

POSAUNENCHOR | CK
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr 
Jörg Eumann
joerg.eumann@ekir.de

POSAUNENCHOR | DK		
Donnerstags, 20:00 Uhr  
Gerald Münster

02831-9783112

MINI MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 16:00 - 17:00 Uhr
Natalie Stepniak
0178-1607333

MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 17:30 - 19:30 Uhr
Familie Becker
02065-7900653
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Emmaus-Gottesdienst
zum Kultursommerfest
Im Rahmen des Kultursommerfestes rund um 

die Dorfkirche in Friemersheim haben wir am 

31. August einen besonderen gemeinsamen 

Emmaus-Gottesdienst gefeiert. Inspiriert von 

der Namensgebung des Wochenendes haben 

wir uns im Team – bestehend aus Prädikantin 

Gaby Irlbeck, Pfarrerin Anne Petsch und Monika 

Stender – Gedanken darüber gemacht, wo das 

Thema „Kultur“ in der Bibel vorkommt und was 

dies mit Kirche und Glauben zu tun hat. Unter 

dem Titel „Verbunden und verwoben“ haben 

wir einen Vers aus der Apostelgeschichte in den 

Mittelpunkt gestellt: „In Gott leben, weben und 

sind wir.“ Die Gemeinde, die zahlreich aus allen 

Gemeindebereichen erschienen war, hat sich 

engagiert an der Aktion beteiligt, bei der alle in 

kleinen Gruppen darüber nachdachten, was sie 

miteinander verbindet, was sie gemeinsam haben. 

Und das Ergebnis war beeindruckend: Unzählige 

Karten mit sehr vielen Erkenntnissen konnten 

wir anschließend in Auswahl vorlesen und in das 

vorbereitete Netz hängen. 

Musikalisch begleitet vom Posaunenchor unter 

der Leitung von Gerald Münster und mit Marco 

Jakobs am Klavier hat uns der Gottesdienst viel 

Freude gemacht, und das Feedback der Gemeinde 

war sehr positiv.

Gaby Irlbeck und Monika Stender
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Herzlich lade ich Sie ein, an Hei-
ligabend etwas von Ihrer Weih-
nachtsfreude an die Menschen 
im Krankenhaus weiterzugeben.

Nach dem Gottesdienst an Hei-
ligabend, der um 16:00 Uhr im 
Johanniter-Krankenhaus in der 
Kapelle in der 5. Etage stattfin-
det, gehen wir gemeinsam über 
die Stationen des Krankenhau-

ses. Wir singen die bekannten 
Weihnachtslieder und machen 
dadurch den Patientinnen und 
Patienten große Freude.

Auch wenn Sie ein Instrument 
spielen sind Sie natürlich herz-
lich willkommen.

Nach unserem Rundgang stär-
ken wir uns noch etwas bei Tee, 

Kaffee und Weihnachtsgebäck, 
daher wäre es schön, wenn Sie 
sich etwas länger Zeit nehmen 
könnten. Meistens sind wir so bis 
19:30 Uhr zusammen.

Wenn Sie noch Fragen haben, 
melden Sie sich gerne bei mir: 
020265-65098.

Uta Bülbring 

Wir singen vor Freude, 
das Fest beginnt ...
Johanniter-Krankenhaus

Auf großer Fahrt: 
Kinderbibeltag zur Sturmstillung
Am 24. Januar wird unsere 
Christuskirche zum aufregen-
den Schauplatz einer spannen-
den Bibelgeschichte! Wir laden 
alle Kinder herzlich zu unserem 
gemeinsamen Kinderbibeltag 
ein, den wir in enger Zusam-
menarbeit mit den Kindertages-
stätten und Familienzentren in 
der Emmauskirchengemeinde 
planen.

In diesem Jahr dreht sich 
alles um die beeindruckende 
Geschichte von der Sturm-
stillung aus dem Neuen Testa-
ment. Gemeinsam werden wir 
uns auf den See Genezareth 
begeben, das aufgewühlte Meer 
erleben und erfahren, wie Jesus 

inmitten des Sturms Ruhe und 
Frieden schenkt. Die Geschichte 
macht uns Mut und zeigt uns 
auf kindgerechte Weise: 
Auch wenn unser Leben 
manchmal stürmisch wird und 
wir Angst haben, ist Jesus immer 
bei uns.

Der Bibeltag ist speziell für die Al-
tersgruppe der Kita-Kinder kon-
zipiert und steht allen interes-
sierten Kindern offen. Wir haben 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spielen, Bastelaktio-
nen und Liedern vorbereitet, um 
die biblische Botschaft lebendig 
werden zu lassen. Die Organisa-
tion und Durchführung erfolgt in 
Kooperation mit den engagier-

ten Teams der Kindertagesstät-
ten und Familienzentren, deren 
Trägerschaft beim Neukirchener 
Erziehungsverein liegt.

Merken Sie sich den Termin vor:
24. Januar 2026 

in der Christuskirche
Detaillierte Plakate mit Informa-
tionen zur Anmeldung, den ge-
nauen Uhrzeiten und allen wei-
teren Details werden in Kürze in 
den Einrichtungen und in der 
Kirchengemeinde veröffentlicht.

Wir freuen uns auf einen span-
nenden Tag voller Geschichten, 
Mut und Gottvertrauen!

Sarah Jimenez FabianSarah Jimenez Fabian

Am 24. Januar  
in der Christuskirche
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Neu! Emmaus-Gottesdienst 
am 28. Dezember
Gemeinsam in der Kreuzkirche 
am letzten Sonntag des Jahres
Die Erfahrungen der letzten Jah-

re haben gezeigt, dass die Got-

tesdienste an den Tagen nach 

Heiligabend in allen Gemein-

debereichen regelmäßig gering 

besucht werden. Daher hat das 

Gesamtpresbyterium beschlos-

sen, diesmal an diesen Tagen 

des Übergangs in das neue Ka-

lenderjahr an Predigtstätten 

abwechselnd in allen Gemein-

debereichen jeweils einen ge-

meinsamen Gottesdienst für die 

ganze Gemeinde anzubieten:

25. Dezember 2025

Erster Weihnachtsfeiertag: 

Kirche Rumeln-Kaldenhausen

26. Dezember 2025

Zweiter Weihnachtsfeiertag: 

Friedenskirche Bergheim

28. Dezember 2025

Sonntag nach Weihnachten: 

Kreuzkirche Friemersheim

01. Januar 2026 

Neujahr: Christuskirche 

Hochemmerich

Details zu diesen Gottesdiensten 

entnehmen Sie bitte dem 

Gottesdienstplan auf den Seiten 

5 bis 7 im Gemeindebrief.

Nachdem die Emmaus-Gottes-

dienste an den Feiertagen zum 

Jahresübergang schon fast 

eine neue Tradition geworden 

sind, wird für den Sonntag am 

28. Dezember etwas Neues 

vorbereitet. Geplant ist ein 

Gottesdienst um 10:30 Uhr rund 

um ein gemütliches Frühstück – 

ein entspanntes Zusammensein, 

wenn die Tage vor und über 

Weihnachten vielleicht doch 

mal wieder ein wenig stressig 

geworden sind.

Teilnehmer/innen aus der Ge-

meindegruppe „Ab ins Wochen-

ende“ werden zusammen mit 

Pfarrerin Ulrike Sünner den Got-

tesdienst im Team vorbereiten. 

Es soll ein Gottesdienst mit viel 

Musik zum Mitsingen werden. 

Und vielleicht eine Möglichkeit 

zu hören und zu erfahren, wie 

ein Gegeneinander in ein Mit-

einander übergehen kann.

Damit Sitzplätze, Brötchen und 

Kaffee in passender Menge ge-

plant, eingekauft und vorbereitet 

werden können, bitten wir Sie, 

sich vor Weihnachten zum Früh-

stücksgottesdienst am 28. De-

zember 2025 anzumelden: per 

E-Mail bei monika.stender@ekir.

de oder telefonisch bei Pfarrerin 

Sünner unter Tel. 0162-9467798. 

Zur Finanzierung der Kosten für 

das Frühstück werden wir Sie 

nach dem Essen um eine Spen-

de in einer für Sie als angemes-

sen erscheinenden Höhe bitten.

Wir freuen uns darauf, 

Sie zu sehen.

Monika Stender 

und Pfarrerin Ulrike Sünner
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Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Datenschutzrichtlinien leider nicht alle Amtshandlungen veröffentlicht 
werden dürfen. Hierzu muss jeweils die Datenschutzerklärung vorliegen. 

E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E
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DER 40. KIRCHENTAG
kommt 2027 nach Düsseldorf
Vom 05. bis 09. Mai 2027 wird 

Düsseldorf nach 1973 und 1985 

zum dritten Mal Austragungsort 

für den Deutschen Evangeli-

schen Kirchentag. 

Zehntausende Menschen aus 

Deutschland und der weltweiten 

Ökumene kommen dann zu-

sammen, um dieses große Fest 

des Glaubens, der Begegnung 

und Inspiration zu feiern. Den 

Kirchenkreisen und Gemeinden 

der rheinischen Landeskirche 

bietet sich dabei die einmalige 

Chance, sich in der ganzen rhei-

nischen Vielfalt zu präsentieren 

und als gute Gastgeber*innen 

zu erweisen. 

Das landeskirchliche Team der 

Evangelischen Kirche im Rhein-

land hat seine Arbeit schon im 

vergangenen Jahr aufgenom-

men. Die beiden Beauftragten 

Max Weber und Susanne Her-

manns haben bereits viele Ideen 

für Düsseldorf 2027 gesammelt 

und freuen sich über die große 

Bereitschaft und das Engage-

ment vieler, bei diesem Kirchen-

event aktiv mitzuwirken. 

Wie das geht und wie der aktuelle 

Stand der Planungen ist, erfährt 

man im monatlichen Newsletter, 

der unter url.ekir.de/Q7K abon-

niert werden kann. Weitere In-

formationen gibt es auch auf der 

rheinischen Website 

kirchentag2027.ekir.de 

und auf der allgemeinen Home-

page 

kirchentag.de

Als direkter Ansprechpartner 

für Gemeindekontakte ist seit 

diesem Sommer Martin Kran 

Teil des landeskirchlichen 

Teams. An ihn können sich die 

Kirchengemeinden – nicht nur 

in Düsseldorf – mit allen Fragen 

rund um die Beteiligung und 

Unterstützung wenden:

E-Mail: martin.kran@ekir.de

Telefon: 0211-4562-667. 

Für Anregungen, Ideen oder Ein-

ladungen gibt es die Mailadresse

kirchentag2027@ekir.de. 

Die Kirchentagsbeauftragten in-

formieren auch gerne vor Ort 

über die Planungen für 2027.

Synodalbauftragte für den Kir-

chentag im Kirchenkreis Moers 

sind 

Christine Köster 

(christine.koester@ekir.de) 

und Michael Lammersdorf 

(michael.lammersdorf@ekir.de)

N e w s l e t t e r
a b o n n i e r e n !



3 3E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E

„Ab ins Wochenende“
Entspannter Abend nach getaner Arbeit unter netten Leuten
Der Übergang von der Arbeits-

woche ins Wochenende – ein-

mal im Monat an einem Freitag-

abend wollen wir ihn bewusst 

gestalten. 

Und miteinander an wechseln-

den Orten eine gute Zeit verbrin-

gen. Uns ist klar, dass manche 

einen anderen Rhythmus haben 

und gerade das Wochenende für 

sie vielleicht besonders arbeits-

reich ist. Falls das auf Sie zutrifft: 

Bitte fühlen Sie sich genauso 

herzlich eingeladen! 

Dann haben Sie eben vor den 

anstrengenden Tagen noch ein 

Highlight, eben vorher einen 

angenehmen Übergang. Unse-

re Angebote sind offen für jede 

und jeden. Seien Sie gerne ein-

mal, gelegentlich oder regelmä-

ßig dabei. 

Wir freuen uns auf Sie.

Die nächsten Termine
jeweils um 19:00 Uhr

Nicht verpassen!

03. und 28. Dezember 2025: 
Emmaus-Frühstücksgottesdienst 
mit Vorbereitung (siehe Seite 29)
Wir bilden ein Team mit Pfarrerin Ulrike Sünner und 
feiern miteinander und mit der Gemeinde. 
Achtung: Abweichende Zeit
Sonntag, 28. Dezember 2025, 10:30 Uhr
Anmeldung erforderlich.
Vorbereitungstreffen: 
Mittwoch, 03. Dezember 2025, 19:00 Uhr, 
Anmeldung nicht erforderlich.
Ort (beide Termine): Kreuzkirche, 
In den Bänden 57, Friemersheim 
Fragen an Monika Stender - monika.stender@ekir.de.

16. Januar 2026: 
Wir gehen essen
Mitten im kalten Winter wollen wir uns an einem 
warmen Ort verwöhnen lassen.
Ort: Pizzeria Roma, Bremweg 2,  
47239 Rumeln-Kaldenhausen
Anmeldung für die Tischreservierung bitte bis 
13. Januar 2026 unter Angabe der Personenzahl 
unter monika.stender@ekir.de.

20. Februar 2026: 
Spieleabend
Eigene Spiele können mitgebracht werden.
Ort: Friedenskirche, 1. Obergeschoss im 
Seitenschiff, Lutherstraße 5, 47228 Bergheim
Anmeldung nicht erforderlich. 
Infos unter monika.stender@ekir.de.

Detaillierte und aktuelle Informationen bei 
den offenen Angeboten für Erwachsene unter 
www.emmauskirchengemeinde.de und in den 
Schaukästen der Kirchengemeinde.

Ansprechpartnerin:
Monika Stender
monika.stender@ekir.de 
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Ein erlebnisreicher  
Presbyteriumsausflug
Anfang September machte sich 

unser Presbyterium mit dem 

Gemeindebus und einem Auto 

auf den Weg Richtung deutsch-

niederländische Grenze. Ziel 

war der Landkreis Berg en 

Dal bei Heilig Landstichting, 

unweit von Nijmegen, wo sich 

der Museumspark Orientalis 

befindet – ein einzigartiges 

Bibel-Freilichtmuseum.

Schon bei unserer Ankunft 

spürten wir die besondere 

Atmosphäre dieses Ortes. 

Gemeinsam durften wir 

eine zweistündige Führung 

erleben, die von einem jungen, 

engagierten Museumsführer 

geleitet wurde. Mit großer 

Begeisterung führte er uns durch 

die eindrucksvolle Landschaft 

des Freilichtmuseums, erklärte 

historische Zusammenhänge 

und ließ uns durch spannende 

Erzählungen die biblische Welt 

mit neuen Augen sehen. So 

entstand ein lebendiges Bild von 

Kulturen und Religionen, die den 

Hintergrund unseres Glaubens 

bilden.

Neben all den interessanten 

Eindrücken war dieser Tag 

auch eine wertvolle Zeit der 

Gemeinschaft. Zwischen den 

einzelnen Stationen ergaben 

sich viele gute Gespräche, es 

wurde gelacht und diskutiert, 

und wir erlebten, wie uns dieser 

Ausflug als Presbyterium näher 

zusammenführte.

Zum Abschluss kehrten wir in 

der Herberge des Museums ein 

und genossen ein gemeinsames 

Essen. Gestärkt und erfüllt mit 

neuen Gedanken und Ideen 

machten wir uns schließlich 

wieder auf den Heimweg nach 

Duisburg-Rheinhausen.

So bleibt uns dieser Tag in schö-

ner Erinnerung: ein erlebnisrei-

cher Ausflug mit vielen guten 

Begegnungen, der uns Inspi-

ration und Zusammenhalt ge-

schenkt hat.

Pfarrerin Ulrike Sünner
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Am 18. September 2025 fand unser diesjähriger 

Mitarbeiterausflug statt – ein Tag voller guter Laune, 

Teamgeist und spannender Erlebnisse. Insgesamt 

14 Mitarbeitende des Gemeindebereiches 

Christus-Erlöser machten sich auf den Weg, um 

gemeinsam einen besonderen Tag zu verbringen. 

Der Start erfolgte mit einem leckeren Frühstück, 

das nicht nur für den nötigen Energiekick sorgte, 

sondern auch Gelegenheit bot, sich in entspannter 

Atmosphäre auszutauschen.

Anschließend ging es nach Bochum ins Deutsche 

Bergbau-Museum. Dort erwartete uns eine 

beeindruckende Führung, bei der wir „unter Tage“ 

in die faszinierende Welt des Bergbaus eintauchen 

durften. Zwischen historischen Werkzeugen, 

Maschinen und eindrucksvoll gestalteten Stollen 

bekamen wir ein authentisches Gefühl dafür, wie 

hart die Arbeit einst war und wie stolz die Bergleute 

darauf waren.

Nach so vielen spannenden Eindrücken kehrten wir 

zum Abschluss des Tages noch „bei den Kumpels“ 

ein und ließen den Ausflug in geselliger Runde bei 

gutem Essen und netten Gesprächen ausklingen. 

Ein herzliches Glück auf! - Es war ein rundum 

gelungener Tag, der nicht nur Wissen, sondern 

vor allem Gemeinschaft und gute Erinnerungen 

hinterlassen hat.

Heike Gawrosch und Saphira Stief

Mitarbeiterausflug – Glück auf!
am 18. September 2025 
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Am 23. September 2025 fand 

unsere Aktion „Gipsfiguren 

anmalen“ statt – ein buntes 

Erlebnis für alle! Mit viel 

Begeisterung und Kreativität 

wurden die unterschiedlichsten 

Figuren gestaltet: von fröhlichen 

Tieren bis hin zu lustigen 

Figuren.  Die Teilnehmenden 

tauchten mit Pinseln und Farben 

in ihre eigene kleine Welt ein, 

und die Ergebnisse konnten 

sich wirklich sehen lassen. Die 

Kreativer Nachmittag 
beim Gipsfiguren-Anmalen

Spendenübergabe zugunsten 

der Jugend wurde mit großer 

Freude entgegengenommen. 

Allen Teilnehmenden hat das 

Gipsfiguren-Anmalen sehr viel 

Spaß gemacht – die fröhliche 

Stimmung und das gemeinsame 

Gestalten sorgten für einen 

gelungenen Tag. Im Frühjahr 

2026 wird die Aktion wiederholt!

Heike Gawrosch 

Ab Donnerstag, den 13. Januar 

2026, wird in dem Gemeinde-

zentrum der Christuskirche eine 

zweite Bingo-Gruppe angeboten.

Diese Gruppe findet jeden 

zweiten und vierten Dienstag im 

Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr 

statt.

Wenn ihr Interesse habt, 

meldet euch unter folgender 

Telefonnummer: 0157-37874576.

Monika Kamps

Mitteilung:
neue Bingo-Gruppe

Herzliche Einladung 
	   zur Senioren-Adventsfeier

Mittwoch, den 03. Dezember 2025 

um 15:00 Uhr

im Gemeindesaal 

der Erlöserkirche

Ein buntes Programm mit Kaffee und Kuchen erwartet Sie.

Anmeldung erforderlich!

Wenn Sie mit uns feiern möchten, rufen Sie bei unserem 

Küster an: Hans Menning, Tel.: 02065-73 23 0.

Ihre Pfarrerin 

Ulrike Sünner und Team
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Karnevalsfeier
am 12. Februar 2026 um 15:00 Uhr 

im Gemeindezentrum der Erlöserkirche

Auch dieses Jahr möchten wir wieder einen „Kar-

nevals-Nachmittag“ zusammen verbringen und 

gemeinsam feiern.

Es wird wieder ein schönes Programm geben mit 

lustigen Geschichten, Sketchen und Musik. 

Wir suchen für diese  Karnevalsveranstaltung 

noch Jecken, die mit uns das Programm gestalten.

Wir freuen uns über Tanz, Rede und Gesang. 

Wenn ihr also auf die Bühne möchtet, 

meldet euch bei uns.

Mitstreiter sind herzlich willkommen!

Karten gibt es bei unserem Küster Hans Menning, 

Tel.: 02065-73230, zum Preis von 5,00 Euro (inklu-

sive Kaffee und Kuchen).

Schaut vorbei und bringt 

gute Laune mit!

Wir freuen uns auf euch!
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„Enzünde das Feuer, das nie mehr verlischt“
LICHT UND MUSIK IM „LICHTER-GOTTESDIENST“

Auf dem Wege am 13.12.

Der „Lichter-Gottesdienst“ ist 

auch in diesem Jahr wieder fes-

ter Bestandteil unseres Weges 

durch die Adventszeit. Wir laden 

Sie hierzu herzlich für Samstag, 

13. Dezember, um 18:00 Uhr, 

ins Gemeindehaus Auf dem 

Wege ein!

Licht und Musik bilden die 

Schwerpunkte dieses Gottes-

dienstes. Unter der Anleitung 

der Familien Demberger und 

Falk gestalten wir an Klavier, Gi-

tarre, Blockflöte und Querflöte 

den musikalischen Teil des Got-

tesdienstes. Das Licht als Quelle 

der Hoffnung bildet textlich und 

sinnlich den Schwerpunkt - vor 

allem, wenn wir traditionell zum 

Taizé-Lied „Im Dunkel unserer 

Nacht“ gemeinsam das Licht 

entzünden.

Volker Hanke

Unter dem Motto „Gemeinsam 

radeln, Gutes tun“ machten sich 

rund 150 Teilnehmende am 30. 

August auf den Weg, um mit 

jedem gefahrenen Kilometer 

Spenden für benachteiligte Kin-

der und Jugendliche in Nordost-

Indien zu sammeln. 

Start und Ziel war das Jugend-

zentrum Tempel, das ist auch 

der Geburtsort der KarmaRiders. 

Seit 2008 lädt der KarmaRiders 

e.V. jedes Jahr zur Ruhrpotttour 

ein, auch wenn der Name nicht 

immer Programm ist. In diesem 

Jahr ging es beispielsweise den 

Rhein auf der anderen Rheinsei-

te hoch nach Kaiserswerth und 

dann über Krefeld wieder zurück 

zum Tempel. Am Ziel warteten 

gegrillte Köstlichkeiten und eine 

feierliche Pokalübergabe für die 

erfolgreichsten Spender und die 

größte Mannschaft. 

Die KarmaRiders engagieren 

sich seit ihrer Gründung für Bil-

dungsprojekte in Nordost-Indi-

en. 

Seit 2008 wurden so über 

300.000 Euro gesammelt und 

mehr als 200.000 Kilometer er-

radelt. Aber ebenso wichtig wie 

die finanzielle Unterstützung in 

Indien ist ihnen auch, Vorbilder 

für die eigenen Kinder zu sein. 

Daher setzen sie bewusst auf 

das Erlebnis in der Gemeinschaft 

und die familiäre Atmosphäre: 

„Unsere Kinder fahren mittler-

weile mit, und wir hoffen, dass 

sie die Tradition fortführen“, sagt 

Tobias Schüppen, Mitbegründer 

der KarmaRiders. „Es ist schön zu 

sehen, wie sich das Engagement 

über Generationen hinweg wei-

tergibt.“

Die 18. Ruhrpotttour war ein 

gelungenes Beispiel dafür, dass 

man gemeinsam viel bewegen 

kann – auch auf zwei Rädern.

Weitere Informationen und die 

Möglichkeit zur Unterstützung 

finden Sie auf der offiziellen 

Website der KarmaRiders: 

www.karmariders.de.

Nils Petersen

Gemeinschaft auf zwei Rädern
DIE 18. RUHRPOTTTOUR DER KARMARIDERS
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In diesem Jahr führte uns der 

Tagesausflug des von Bodel-

schwingh-Hauses mit Bewoh-

nern und deren Begleitern nach 

Emmerich am Rhein. Dort konn-

ten wir bei einem „Klompen-

gang“ durch die Stadt vieles Wis-

senswerte über Emmerich und 

deren Einwohner erfahren.

Seit vielen Jahren ist die Inter-

nationale Jugendkonferenz der 

Kindernothilfe ein fester Termin 

im Jugendzentrum Tempel und 

dem Gemeindehaus Auf dem 

Wege. So auch in diesem Jahr 

vom 26. bis 28. September unter 

dem Thema „Demokratie und 

Klimakrise – wie können sich 

junge Leute für mehr Klima-

schutz einsetzen?“

Mit den insgesamt 75 Jugendli-

chen aus Sri Lanka, Moldawien, 

Südafrika und ganz Deutschland 

wurden zahlreiche kreative und 

inhaltliche Workshops durchge-

führt. 

Inhaltliches Highlight war die 

Entwicklung einer Petition an 

die nächste UN-Klimakonferenz 

COP30 in Brasilien, in die viele 

Ideen der Jugendlichen einflos-

sen.

Jugendliche und Ehrenamtliche 

aus Tempel und Gemeinde hat-

ten gekocht, geräumt, Nachtwa-

che gehalten und an den Work-

shops teilgenommen. Lennart 

Wallrich, der als Mitarbeiter der 

Kindernothilfe die Jugendkon-

ferenz organisiert, richtete ein 

riesengroßes Dankeschön an 

Tagesausflug nach 
Emmerich am Rhein

Als der Himmel aufriss, saßen 

die Ausflügler bei gutem Essen 

und Eis an der Rheinpromenade 

und genossen die Gemeinschaft 

und die tolle Aussicht. Wer noch 

Lust hatte, konnte bei einem 

Spaziergang die Innenstadt und 

deren Umgebung „unsicher 

machen“.

Am Abend kehrten wir müde 

und voller Eindrücke nach 

Hause zurück.

Es war für alle ein rundum 

gelungener Ausflugstag!

Andrea Oel

"Demokratie und Klimakrise": Internationale 
Jugendkonferenz der Kindernothilfe 

unsere Gemeinde und beson-

ders an den "Tempel" für die 

Unterstützung und die Nutzung 

des gesamten Gemeindehauses 

Auf dem Wege: "Wir fühlten uns 

wieder sehr willkommen und 

planen, auch im nächsten Jahr 

unsere internationale Jugend-

konferenz hier zu veranstalten!"

Volker Hanke

Foto Finn Schäfer
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Am 25. August verstarb Jutta 

Pöschel. In Dankbarkeit haben 

wir Abschied genommen und 

blicken zurück auf ein engagier-

tes Leben im Dienste unserer 

Gemeinschaft. 

1962 wurden Jutta und Friedmar Pöschel das erste 

Küsterehepaar am Gemeindehaus Auf dem Wege, 

das 1960 als neuer Bergheimer Standort der da-

maligen Gemeinde Rheinhausen-Hochemmerich 

eröffnet wurde. Das Haus sollte ursprünglich „Un-

terwegs“ heißen, denn man wusste, dass Leben 

damals wie heute unterwegs sein heißt, gerade für 

die vielen nach dem Krieg hier neu Zugezogenen, 

die mit ihrer persönlichen Geschichte noch „un-

terwegs“ in eine neue Heimat waren. Auch die Pö-

schels waren „unterwegs“, stammten sie doch aus 

Sachsen, bevor sie in Bergheim ihr neues Zuhause 

fanden.

 

In den 25 Jahren ihres Dienstes füllte Jutta eine 

Rolle aus, die wohl nur in Teilen wirklich definiert 

war. Sie gestaltete ihre Rolle aus eigenem Antrieb 

und füllte sie aus vollem Herzen aus. Im Hinter-

grund und unterstützend, im Vordergrund und 

gestaltend, zupackend oder zusprechend, immer 

„mittendrin". Mit „eigenem Kopf“, zugleich im Sinne 

unserer Gemeinschaft denkend. Oft weit über das 

Erwartbare hinaus. Was Jutta als Mitarbeiterin leis-

tete, hatte seine ganz eigene, große Wirkung und 

blieb vielen Menschen nachhaltig in Erinnerung. 

Auch als Pöschels in den verdienten Ruhestand 

traten, blieb Jutta aktiv und engagiert, ihr war ja 

die Gemeinde fest ans Herz gewachsen und sollte 

ihr ein Fels im Leben bleiben. Nun als Ehrenamtli-

che brachte sich Jutta sowohl „handfest“ als auch 

unterstützend bis ins höchste Alter ein. Sie prägte 

dabei auf ihre eigene Weise über sieben Jahrzehn-

te das Leben unserer Gemeinde mit - als starke 

Persönlichkeit mit festem Glauben, starkem Willen, 

viel Liebe und Humor. 

Jutta Pöschel wurde 95 Jahre alt, nun wissen wir 

sie in Gottes Hand. Unser Mitgefühl gilt ihrer Fa-

milie. Wir werden Jutta in liebevoller Erinnerung 

behalten.

Volker Hanke

Gedenken an Jutta Pöschel

Eheleute Pöschel 1963 am Küsterhaus Bonnacker
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Wir bieten allen Interessierten 
folgende Veranstaltungen im 
Seitenschiff der Friedenskirche, 
Lutherstr. 5, 47228 Duisburg, an:
sonntags, 15:00 bis 17:00 Uhr: 
Wir beginnen immer mit einer 
Andacht und einem gemein-
samen Kaffeetrinken.
Manfred Heyden 02065-80609

18.01.2026  
GEDANKEN ZUR 
JAHRESLOSUNG 
Pfarrerin i.R. Beate Rosen-
baum-Kolrep
UND JAHRESHAUPT- 
VERSAMMLUNG

15.02.2026 
GLÜCK
Elisabeth Liß

15.03.2026 
1,2,3 LIEBLINGSLIEDER
Pfarrer Prumbaum-Bidovsky

Gemeindehaus Auf dem Wege, 
2. u. 4. Mittwoch, 15:00 Uhr:
10.12. - Adventsfeier
14.01. - Jahreslosung 
Pfarrerin Uta Bülbring
28.01. - Gedächtnistraining
Bärbel Likar
11.02. - Meine Heimat Indien
Huldah Peter
25.02. - Patientenverfügung
Pfarrerin Uta Bülbring

Kegelbahn

Kinder-
trödelmärkte

Im AREA 51 kann die Kegel- 
bahn gerne gemietet werden, 
auch für Kindergeburtstage. 
Freie Termine und Reservie-
rungen unter 0178-3169165.

Termine 2026 

„Von Eltern für Eltern“ – unter 
diesem Motto lädt der TEMPEL 
auch 2026 wieder zum belieb-
ten Kindertrödel ein. An jedem 
zweiten Samstag im Monat ver-
wandelt sich das Gelände an der 
Peschmannstraße in Bergheim 
in ein buntes Paradies für Fa-
milien, Schnäppchenjäger und 
alle, die nachhaltiges Einkaufen 
schätzen.

Die voraussichtlichen 

Termine für 2026 sind:

14. März – 11. April – 9. Mai – 

13. Juni – 11. Juli – 8. August – 

12. September – 10. Oktober

Anmeldung über das Anmelde-
tool auf www.jz-tempel.de und 
www.aufdemwege-ev.de.

EAB  
Bergheim-
Oestrum

Frauenhilfe 
Bergheim

Frauentreff 
Oestrum

Gemeindehaus Friedenskirche, 

1. u. 3. Donnerstag, 15:00 Uhr:

04.12. - Advents- und Weih-

nachtslieder

18.12. - Weihnachtsfeier

01.01. - Neujahr

15.01. - Begrüßung des 

Jahres mit Jahreslosung

05.02. - „Der große 

Heinz Erhardt“

19.02. - Jahreshauptver-

sammlung

Weihnachts-
markt
Am 06.12. Weihnachtsmarkt 
und Tannenbaumverkauf an 
der Friedenskirche!

Tannenbaumverkauf 
von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Nordmanntannen

Weihnachtsmarkt  
von 11:00 bis 21:00 Uhr 
mit Livemusik, Ständen, 

Kunsthandwerk, Getränken, 
Leckereien
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Adventsfrühstück
in der Kreuzkirche
Möchten Sie in gemütlicher 

Atmosphäre in der Adventszeit 

gemeinsam mit uns frühstücken? 

Dann laden wir Sie herzlich in 

den Vorraum der Kreuzkirche 

ein.

Unsere Termine, jeweils 

dienstags, um 09:00 Uhr:

02., 09. und 16. Dezember

		

Über Ihr Kommen 

freuen wir uns.

Alaaf und Halleluja!
Karnevalsgottesdienst für 
Groß und Klein
Am Sonntag, den 08. Februar, um 10:30 

Uhr lädt der Gemeindebereich Frie-

mersheim zu einem ganz besonderen 

Gottesdienst in die Kreuzkirche ein: Wir 

feiern Karneval!

Gemeinsam wollen wir singen, lachen 

und über die fröhliche Seite des Lebens 

nachdenken – denn auch im christlichen 

Glauben ist Platz für ausgelassene 

Freude und ein bisschen Narrheit! Der 

Gottesdienst ist so gestaltet, dass sowohl 

Kinder als auch Erwachsene ihren Spaß 

daran haben werden. Wer möchte, darf 

gerne im Kostüm kommen und damit 

für bunte Tupfer in unserer Kirche 

sorgen.

Damit die Freude nicht gleich nach dem 

Segen endet, gibt es direkt im Anschluss 

an den Gottesdienst ein gemütliches 

Miteinander mit Bastelaktionen für alle 

Kinder und Kinder im Geist.

Wir freuen uns auf einen fröhlichen und 

farbenfrohen Gottesdienst!

Gaby Irlbeck und Sarah Jimenez Fabian

Der Kostenbeitrag beträgt 5,00 €.

Bitte melden Sie sich telefo-

nisch an: 02065-41692 - oder  

senden sie uns eine E-Mail an:  

emmaus-buero@ekir.de.

Eugenie Czarnecki und Team
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He

rz
lich

en 
Glück

wunsch zum Geburtstag!

BIBELFLIESENAUSSTELLUNG
Die Bibelfliesen sind ein 

altes Kulturgut aus dem 

niederländischen und deutschen 

Friesland. 

Sie schmückten einst bäuerliche 

und bürgerliche Wohnstuben. 

Die biblischen Motive waren 

nach Vorlagen alter Meister 

auf Kacheln gemalt. So kamen 

biblische Geschichten in das 

Lebensumfeld der Menschen. 

Niederländische und deutsche 

Forscher und Sammler haben 

dieses besondere Kulturgut 

vor dem Vergessen und auch 

vor Zerstörung gerettet. Unter 

der Leitung von Pfarrer Kurt 

Perrey aus Norden/Ostfriesland 

entstand eine Initiative, die im 

Jahr 2003 eine Bibelausgabe 

bebildert mit diesen Fliesen 

veröffentlichte. 

Das Team um Pfarrer Perrey 

hat einige Fliesenmotive auf 

Poster aufziehen lassen, die als 

Wanderausstellung verliehen 

werden. 

Wir freuen uns, verschiedene 

Fliesen und Geschichten zum 

Thema Barmherzigkeit in 

der Kreuzkirche ausstellen zu 

können. 

Die Ausstellung wird am 

Sonntag, den 08. März, mit 

einem Gottesdienst eröffnet. 

Weitere Veranstaltungen sind bis 

voraussichtlich 12. April geplant. 

Informationen dazu folgen. 

Pfarrer i.R.
Dr. Jürgen Thiesbonenkamp

Herzliche Einladung 
	   zur Seniorengeburtstagsfeier

in die Kreuzkirche
Wir laden Sie ganz herzlich 

zum Geburtstags-Café am 

Donnerstag, den 15. Januar 2026, 

15:00 Uhr, ein und möchten mit 

Ihnen Ihren Geburtstag (nach-)

feiern. 

Eingeladen sind alle Gemeinde-

glieder ab 70 Jahren, die in den 

Monaten Oktober bis Dezember 

ihren Geburtstag hatten.

Wir werden den Nachmittag mit 

einer Andacht beginnen und 

anschließend mit Ihnen in einer 

gemütlichen Runde Ihren Ge-

burtstag (nach)feiern. Sie kön-

nen gerne eine Begleitperson 

mitbringen.

Wenn Sie am Geburtstags-Café 

im Vorraum der Kreuzkirche 

teilnehmen möchten, melden 

Sie sich bitte bis zum 08. Januar 

2026 im Gemeindebüro in der 

Kronprinzenstraße an. Es geht 

auch telefonisch unter 02065 

-41692 oder Sie schreiben eine 

Mail an emmaus-buero@ekir.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eugenie Czarnecki und Team
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DIE MÄNNERRUNDE
trifft sich immer am letzten Dienstag im Monat 
um 19:00 Uhr im Vorraum der Kreuzkirche.

30. DEZEMBER 2025
Männerrunde findet nicht statt!

27. JANUAR 2026
„Von guten Mächten wunderbar geborgen ...“  
Trägt uns Bonhoeffers Zuversicht durch das 
neue Jahr? Gedanken und Gespräche.
Referent: Jürgen Thiesbonenkamp

24. FEBRUAR 2026	  
Bestattungskultur im Wandel - Beobachtun-
gen, Tendenzen, Informationen und Antwor-
ten auf Fragen. 
Ein Abend mit dem Bestatter Dirk Kennel.

DIE MITTWOCHSRUNDE 

trifft sich immer am 2. Mittwoch im Monat 
um 18:00 Uhr im Alten Pastorat.

10. DEZEMBER 2025
Adventliches gemütliches Beisammensein

14. JANUAR 2026
„Wasser ist Leben“ – schon in der Bibel war Was-
ser ein Thema und auch heute beschäftigt uns der 
Wassermangel in vielen Regionen.
Referentin: Frau Sigrid Lewe-Esch

11. FEBRUAR 2026
Wir treffen uns … das Thema wird jedoch noch 
bekannt gegeben!

Wenn Sie Lust haben, kommen Sie doch 
dazu, wir freuen uns.

Viele Grüße
Brigitte Kleisa

THEMEN EFF-TREFFEN
DEZEMBER 2025 
BIS FEBRUAR 2026
Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 15:00 bis 17:00 Uhr im Foyer der Kreuz-

kirche.

04. DEZEMBER 2025

Adventsfeier

01. JANUAR 2026

findet das EFF-Treffen nicht statt

05. FEBRUAR 2026
Neujahrsempfang 
mit Rückblick und Vorschau

Evangelische Frauen
im Rheinland

SOMMERKIRCHE Rückblicke
Unsere Sommerkirche zog in diesem Jahr wieder 

an allen drei Abenden viele Menschen an und hat 

allen vielen Spaß gemacht. 

Selbst starker Regen hielt keine(n) ab, und der 

Zauberer zeigte sein abwechslungsreiches 

Programm in der Kirche. 

Am letzten Abend hatten wir Joe Kiki zu Gast, 

der mit seinen Liedern für eine ausgelassene 

Stimmung sorgte. 
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BILDUNGSREISE IN DIE 
LÜNEBURGER HEIDE 2025
Unser diesjähriges Ziel war 

die "Lüneburger Heide". Bei 

schönstem Wetter konnten wir 

die blühende Heide bewundern 

und die verschiedenen Ziele 

besuchen. 

Besonders begeistert waren wir 

von Celle. Im Schloss wurde 

uns die Geschichte der Welfen 

und des Königreichs Hannover 

nähergebracht. 

Sehr berührt hat uns die 

Gedenkstätte Bergen-Belsen, 

wo es auch Gelegenheit gab, 

den Gedenkstein von Anne 

Frank zu besuchen. 

Es war eine gelungene 

Fahrt – mit einer sehr guten 

Gemeinschaft und vielen neuen 

Eindrücken.

Bedanken möchte ich mich bei 

Herrn Thiesbonenkamp, der 

auch in diesem Jahr wieder 

sicher und souverän den Bus 

gesteuert hat.

  

Eugenie Czarnecki

In diesem Jahr war unser Kul-

tursommer wieder sehr gut be-

sucht. 

Kai-Magnus Sting begeisterte am 

Samstagabend sein Publikum mit 

einem Feuerwerk an Anekdoten 

von früher und heute. 

KULTURSOMMER
Auch am Sonntag hatten alle viel 

Spaß an dem bunten Programm 

für Groß und Klein.

Nach dem Gottesdienst (sie-

he Seite 27) spielte zunächst 

das Erste Akkordeonorchester 

Rheinhausen virtuos auf. Die 

TSG-Rheinhausen verzauberte 

die Zuschauer mit einem ab-

wechslungsreichen Tanz.

Mit vollem Ein-

satz sangen und 

tanzten die „Sing-

mäuse der KiTa 

Clarenbach“ und 

„Herr Jemine“ begeisterte alle 

mit Jonglage.

Zum Abschluss durften Groß 

und Klein sich selbst an Diavolo 

und drehenden Tellern versu-

chen. 

Herzlichen Dank an alle Unter-

stützer, alle Helfenden und an 

Sie als Besucher*innen!

Ihr/Euer Kultursommer-Team
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Unter dem Titel „Adventskonzert“ - mit Freude in 

die Weihnachtszeit präsentiert der Männer- und 

Frauenchor Rumeln 1877 in der Evangelischen 

Kirche an der Friedhofallee 

Mitwirkende bei diesem Konzert sind der 

Frauenchor Con Musica aus Korschenbroich, der 

Posaunenchor der Gemeinde und der Organist 

Herr Kleinkorres. 

Im Rahmen des festlichen Konzertes werden 

Lieder zum Advent und zur Weihnachtszeit in 

Deutsch, Englisch und Lateinisch dargeboten.

Mit „Tochter Zion“ von Friedrich Heinrich Ranke, 

„Seht es kommt die heil`ge Zeit“ von Manfred 

Bühler; „Jingle Bells“ von Gus Anton sind nur 

einige zu nennen.

Der Posaunenchor trägt u.a. „ Es ist für uns eine Zeit 

angekommen“ vor, der Organist Herr Kleinkorres 

spielt auf der Orgel „Wie schön leuchtet uns der 

Morgenstern“ von Dietrich Buxtehude.

Das Adventskonzert bietet die Gelegenheit die 

vielen Facetten der Advents- und Weihnachtszeit 

musikalisch zu erleben. 

Am Ende des Konzertes wird um eine Spende 

gebeten. 

Alle Mitwirkenden freuen sich auf viele Zuhörer 

und wünschen eine besinnliche Adventszeit.

Ihr Männer- und Frauenchor Rumeln 1877.

Sieglinde Brüggemann

Pressewartin

ADVENTSKONZERT
des Männer- und Frauenchor Rumeln 1877

a m  S a m s t a g ,  d e n  1 3 .  D e z e m b e r  2 0 2 5 , 
u m  1 6 : 0 0  U h r  e i n  A d v e n t s k o n z e r t .

E i n l a s s  i s t  u m  1 5 : 3 0  U h r .
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Das neue Team des Weltladens 
Rumeln-Kaldenhausen

Elke-Maria Meyer

Team Einkauf und Präsentation

Jeder Sonntag nach dem Gottesdienst sind wir in Rumeln für euch da.
Wenn es Wünsche zu verschiedenen Produkten oder Bestellungen gibt, bitte meldet euch bei uns. 

Andrea Wieskort

Team Einkauf und Präsentation

Monika Schumacher

Verkauf und Kaufmännischer Bereich 

Susanne Albütz

Verkauf 

THEATER-PREMIERE „D€nn si€ wiss€n nicht, was si€ €rb€n“
in der Kirche Rumeln-Kaldenhausen

Ort: 
Ev. Kirche Rumeln, 
Friedhofallee, 47239 Duisburg

(PREMIERE)  

Samstag, 21. Februar 2026 

Einlass 19:00 Uhr, 

Beginn 20:00 Uhr

Sonntag, 22. Februar 2026

Einlass 15:00 Uhr, 

Beginn 16:00 Uhr

weitere Infos unter: 

theater-spiegelverkehrt-aktuell.de/

Karten gibt es für 12,00 EUR pro 

Person an der Abendkasse oder 

im Vorverkauf oder reservieren 

Sie über die E-Mail:

Theater-Spiegelverkehrt-Aktuell@info.de 

(Name, Anzahl der Tickets und 

Datum der Vorstellung)

Als die 90-jährige Tante Witha 

nach schwerem Sturz ins 

Krankenhaus kommt, hoffen 

Edith und ihr Mann Dietrich, 

endlich mit einem satten Erbe 

dafür belohnt zu werden, 

dass sie sie so lange ertragen 

haben. Doch Witha weiß, dass 

man vorhatte, sie ins Heim zu 

stecken, und hat ihr Testament 

zugunsten des Neffen geändert. 

Die Jagd aufs Testament beginnt: 

verrückter Eiertanz rund ums 

Erben und Sterben.
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Herzliche Einladung 
	     zur

Sie sind im Zeitraum von Januar 
bis März 2026 75 Jahre oder 
älter geworden und möchten 
dies gern mit uns feiern? 
Dann laden wir Sie herzlich 
zu Kaffee, Kuchen, Andacht 
und geselligem Miteinander 
zusammen mit den anderen 
„Geburtstagskindern“ ein.

Am:
Mittwoch, 15. April 2026

von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr 
Im:

Ev. Gemeindezentrum 
Kaldenhausen, Ecke 

Ulmenstraße/Bremweg 23

Gern heißen wir auch Ihre 
Begleitperson willkommen. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte mit 
nebenstehender Anmeldung an, 
damit wir gut planen können. 
Bitte geben Sie diese bis zum  
08. April 2026 ab oder senden 
Sie sie an: 
Ev. Emmauskirchengemeinde
Bereich Rumeln-Kaldenhausen
Friedhofallee 11 
47239 Duisburg

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Pfarrer Johannes Berghaus

Seniorengeburtstagsfeier
Anlässlich meines Ge-
burtstages nehme ich am 
Geburtstags-Café am Mitt-
woch, den 15.04., um 15:00 
Uhr im Ev. Gemeindezent-
rum Kaldenhausen teil.

Name 
_______________________

Adresse 
_______________________
_______________________

Rufnummer 
_______________________	

 Ich bringe eine  
Begleitperson mit.

Vorstellung unseres neuen Küsters
Ich heiße Michel Quartsteg und 

bin vor 48 Jahren in Rheinhausen 

geboren worden.

Aufgewachsen bin ich in 

Rumeln,  dort wohne ich nach 

wie vor. 

Seit einigen Monaten bin 

ich in der Kirchengemeinde 

Rumeln-Kaldenhausen bereits 

ehrenamtlich tätig und bin 

sehr glücklich darüber, ab dem  

01. November als Küster arbeiten 

zu dürfen.

Die Tätigkeiten in der Kirchenge-

meinde bereiten mir viel Freude. 

Zu meinen Freizeitaktivitäten 

zählen das Radfahrern und das 

Spazierengehen, am liebsten 

um den Toeppersee. Zuhause 

lese ich sehr gerne.

Ich freue mich darauf nach und 

nach alle Gemeindemitglieder 

kennenzulernen.

Bis zum nächsten Sonntag. 

Michel Quartsteg
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Offener Männerabend

offen für jedermann … und jede Frau 
neugierig – herzlich – diskussionsfreudig

BIBEL im Gespräch
Offene Abende mit Okko Herlyn

Jeden ersten Dienstag im Monat: Wir schlagen einfach die Bibel auf und machen uns auf die 

Suche nach dem, was sie zu sagen hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Fragen und Zweifel 

erwünscht. 

Ulmenhof, Ulmenstraße 31 / Ecke Bremweg, Rumeln-Kaldenhausen

02. Dezember, 19:00 Uhr 

Eine Weihnachtsgeschichte 

der anderen Art

Im Stammbaum Jesu (Matthä-

us 1,1-17) tauchen z. T. Namen 

auf, über die man sich nur 

wundern kann.

06. Januar, 19:00 Uhr 

Biologieunterricht aus Sicht 

des Glaubens

Der Psalm 104 fällt durch sei-

ne detaillierten Naturschilde-

rungen auf. Aber was hat das 

in der Bibel zu suchen?

Ulmenhof, Ulmenstraße 31 / Ecke Bremweg, Rumeln-Kaldenhausen

neugierig  herzlich diskussionsfreudig

03. Februar, 19:00 Uhr 

„Lasset die Kinder zu mir 

kommen“ (Markus 10, 13-16)

Ein schöner Text für die Tau-

fe? Vielleicht auch das. Aber in 

erster Linie womöglich eine 

harsche Kritik an der Welt der 

Erwachsenen.

Donnerstag, 19. Februar	

19:00 Uhr

Ins Reich der Gletscher,  

Bären und Wale

Filmbericht über eine Reise 

nach Alaska

mit Willy Kröger

Donnerstag, 15. Januar

19:00 Uhr

„Gott spricht: Siehe ich mache 

alles neu!“ (Offenbarung 21,5)

Nachdenken über die Jahres-

losung 2026 mit Viktor Petkau,

Pastor der Evangelisch-Frei-

kirchlichen Gemeinde Duis-

burg

Donnerstag, 18. Dezember

19:00 Uhr

Ach, du liebe Weihnachtszeit!

Schöne und schrullige Ge-

schichten rund ums Fest bei 

Kerzenschein, Glühwein und 

weihnachtlichem Gebäck. 
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Gemeindebüro 

Christus-Erlöserkirche

Manuela Braun

Friedensstraße 3

47228 Duisburg

Tel. 0157-34697162

E-Mail: christus-erloeser-

rheinhausen@ekir.de

Derzeit erreichbar unter 

emmaus-buero@ekir.de.

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum

„Die Wühlmäuse“

Leitung: 

Wenke Weinert-Scholz

Friedensstraße 1

47228 Duisburg

Tel. 02065-63045

E-Mail: kita-rheinhausen@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Auf dem Wege

Stefanie Messina 

Peschmannstraße 2

47228 Duisburg

Tel. 02065-6788060

E-Mail: gemeindebuero.

adw@friedenskirche-

rheinhausen.de

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

donnerstags: 

14:00 - 16:00 Uhr

Gemeindebüro

Friedenskirche

Susanne Krause

Lutherstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-9036930

E-Mail: gemeindebuero-

friedenskirche.rhs@ekir.de

montags: 

15:00 - 17:00 Uhr

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum  

„Brunnenstraße“

Leitung: Melanie Braems 

Brunnenstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-61317

E-Mail: kita.bergheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Friemersheim / Emmaus

Ulrike Erbskorn 

Susanne Krause 

Anna-Lena Lockermann 

Kronprinzenstraße 14

47229 Duisburg

Tel. 02065-41692

E-Mail: 

emmaus-buero@ekir.de 

dienstags und freitags:

09:00 - 11:00 Uhr

mittwochs: 

18:00 - 19:00 Uhr

Neukirchener

Erziehungsverein

Ev. integrative  

Kita Clarenbachstraße

Leitung: Sabrina Empelmann

Clarenbachstraße 15

47229 Duisburg

Tel. 02065-8938640 

E-Mail: kita.friemersheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Rumeln-Kaldenhausen

Stefanie Messina

Friedhofallee 9

47239 Duisburg 

Tel. 02151-404490

E-Mail: 

stefanie.messina@ekir.de 

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum Rumeln

Leitung: Frauke Baas

Kirchstraße 2

47239 Duisburg

Tel. 02151-408685 

E-Mail: 

kita.rumeln@neukirchener.de

Hausmeisterin 

Ulmenhof

Petra Walter

Tel. 02151-404013
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Bildungswerk FRIEDA
Mühlenstraße 20 
47441 Moers
Tel. 02841-100135

Café Klamotte – Kaffee – 
Kleidung - Begegnung
Hochemmericher Str. 64
47226 Duisburg
neue Öffnungszeiten
montags bis freitags 
09:30 - 14:00 Uhr 
samstags: 09:30 - 12:30 Uhr

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Moers
Grafschafter Diakonie
Hochemmericher Markt 1-3 
47226 Duisburg
Tel. 02065-9087-0

Evangelische Beratungs-
stelle Duisburg/Moers
Humboldtstr. 64
47441 Moers
Tel. 02841-9982600
www.ev-beratung.de

Ehrenamtliche 
Hospizarbeit (ambulant) 
Kontakt über 
Bethesda-Krankenhaus
Tel. 0203-60081820

Evangelisches Frauenhaus 
Duisburg
Tel. 0203-370073
E-Mail: frauenhaus@edd.de 
www.frauenhaus-duisburg.de

Grafschafter Diakonie 
Ambulante Pflege
Diakoniestation Rheinhausen
Tel. 02065-53463
Tagespflege an der 
Friedenskirche:
Tel. 02065-9849030 

Kaufhaus der Diakonie 
(KadeDi)
Moerser Str. 32
47228 Duisburg
Tel. 02065-9170700

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr 
anonym und kostenlos 
Tel. 0800-1110111

von Bodelschwingh-Haus
Ev. Altenpflegeeinrichtung
Hohe Flur 2, 47228 Duisburg
Tel. 02065-2526-0

Seniorenwohnanlage 
Ulmenhof 
Ulmenstraße 31
47239 Duisburg 

M e h r  A n s c h r i f t e n  u n t e r 
www.emmauskirchengemeinde.de

Wichtige Anschriften

Christuskirche, Friedensstraße 3, 47228 Duisburg

Erlöserkirche, Beethovenstraße 18 a, 47226 Duisburg

Friedenskirche, Lutherstraße 5, 47228 Duisburg 

Gemeindehaus Auf dem Wege, Peschmannstraße 2, 47228 Duisburg

Dorfkirche Friemersheim, Friemersheimer Straße 6, 47229 Duisburg

Kreuzkirche, In den Bänden 57, 47229 Duisburg

Kirche Rumeln-Kaldenhausen, Friedhofallee, 47239 Duisburg

Adressen der Kirchen

Veranstaltungsorte
Altes Pastorat: Friemersheimer Straße 10, 47229 Duisburg

Ulmenhof: Ulmenstraße 31, 47239 Duisburg



Gemeindebüro
Evangelische Emmauskirchengemeinde

Tel. 02065-499786

Kronprinzenstr. 14
47229 Duisburg

E-Mail: emmaus-buero@ekir.de 
www.emmauskirchengemeinde.de

Pfarrer Dieter Herberth

Tel. 02065-8922465

E-Mail: dieter.herberth@ekir.de 

Berufsschulpfarrer und 

Vorsitzender des 

Gesamtpresbyteriums der 

Ev. Emmauskirchengemeinde 

Pfarrer Marius Strecker

Tel. 0160-4957944

E-Mail: marius.strecker@ekir.de

Christus-Erlöserkirche

Pfarrer

Andreas Prumbaum-Bidovsky

Tel. 02065-9432092

E-Mail: andreas.prumbaum-

bidovsky@ekir.de

Pfarrerin Ulrike Sünner

Tel. 0162-9467798

E-Mail: ulrike.suenner@ekir.de

Pfarrerin Uta Bülbring 

Krankenhausseelsorge

Tel. 02065-65098

Küster: Hans-Werner Menning

Tel. 02065-73230

Friedenskirche

Pfarrer

Andreas Prumbaum-Bidovsky

Tel. 02065-9432092

E-Mail: andreas.prumbaum-

bidovsky@ekir.de

Küsterin: Susanne Krause

Tel. 02065-9036930

Friemersheim

Pfarrerin Anne Petsch

Tel. 02065-838903

oder 0151-55871678

E-Mail: anne.petsch@ekir.de

Küster: Kai Schuster

Tel. 0160-4985606

E-Mail: kai.schuster@ekir.de

Rumeln-Kaldenhausen

Pfarrer Johannes Berghaus

Tel. 0175-9153829

E-Mail: 

johannes.berghaus@ekir.de

Diakonin 

Cornelia Brennemann

Tel. 02151-406542

E-Mail: 

cornelia.brennemann@ekir.de

Küster: Michel Quartsteg

E-Mail: 

michel.quartsteg@ekir.de

Kontakt


